
LANDESLIGA WIR KOMMEN!

Die Meisterschaft ist unter Dach und Fach! Im Lokalderby mit 
einem Sieg in eigener Halle gegen den TV Hardheim 2  sicherten 
sich die Handball-Männer des TSV Buchen  die erste Bezirksmeis-
terschaft für ein Team des TSV.  Unser Bild zeigt das Meisterteam 
von Trainer Sebastian Wiener nach dem Derbysieg.
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LIEBE SPORTFREUNDE, 

im März konnten wir die neue Flutlichtanlage für 50.000 € im Frankenland-
stadion in Betrieb nehmen. Jetzt sparen wir nicht nur Strom- und Wartungs-
kosten, sondern haben für Abendveranstaltungen auch optimales Licht. Dies 
alles ist nur möglich, weil wir von vielen Seiten unterstützt wurden. Das Bun-
desministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit hat aufgrund 
eines Beschlusses des Deutschen Bundestages die Maßnahme mit 30 % geför-
dert, der Badische Sportbund hat Landesmittel in gleicher Höhe zugesagt. Die 
Stadt Buchen hat sich dankenswerterweise mit 20% beteiligt. Die restlichen 20 
% wurden durch eine Spende der Stiftergemeinschaft der Sparkasse Neckar-
tal-Odenwald, der Aktion „Viele schaffen mehr“ der Volksbank Franken und 
vielen Spendern gemeistert. Der Vorstand möchte sich bei allen Unterstützern 
herzlich bedanken, ein besonderer Dank geht an Herrn Alois Sennert (Mitarbei-
ter im Bauamt der Stadt Buchen), der uns bei der Bewerbung beim Ministerium 
und bei der Umsetzung mit Rat und Tat beistand. 

Das erste Halbjahr 2019 hat für die Sportlerinnen und Sportler des TSV Buchen 
sehr erfolgreich begonnen. Hier nur einige wenige Beispiele: Die Hip-Hop-Break-
dancer waren bei den Süddeutschen Meisterschaften und den Deutschen Meis-
terschaften sehr erfolgreich; die Männermannschaft der Handballer hat eine 
sensationelle Saison mit der Bezirksliga-Meisterschaft gekrönt und steigt in die 
Landesliga Baden auf; die Basketballer erreichten mit der 1. Herrenmannschaft 
die Relegation zur Oberliga und scheiterten nur knapp, die 2. Herrenmann-
schaft steigt in die Bezirksliga auf. 

Diese Erfolge möchten wir gerne auch für alle Besucher der Geschäftsstel-
le repräsentativ in einer Pokalvitrine darstellen. Für diese Pokalvitrine liegt 
uns ein Angebot in Höhe von 5.400 € vor. Da wir aber im nächsten Jahr für 
ca. 30.000 € die Außenanlage rund um die TSV Halle – mit Stützmauer, Weg 
zur Halle, Kellerschächten, Entwässerungsstreifen und Eingangsportal – her-
richten möchten, möchte ich Sie bitten, uns mit Spenden für die Pokalvitrine 
zu unterstützen. Dann können wir die Pokale (z.B. Weltmeisterpokal der Hip-
Hop-Breakdancer) und Urkunden für alle öffentlich ausstellen - und nicht im 
Archiv eingeschlossen für alle verborgen einlagern. Die Spende können Sie auf 
eines der beiden Konten des TSV Buchen bei der Sparkasse Neckartal Oden-
wald, IBAN: DE80674500480007017676 oder bei der Volksbank Franken, IBAN: 
DE54674614240001074407 unter dem Kennwort „Pokalvitrine“ überweisen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Unser Ehrenmitglied Herr Heinrich Bopp konnte im April seinen 80. Geburtstag 
feiern, Anfang Mai konnte das Ehrenmitglied Herr Roland Schwarz auf 70 Jahre 
zurückblicken. Ich durfte ihnen im Namen des Vorstandes die Glückwünsche 
überbringen. Beiden möchte der Vorstand des TSV Buchen herzlich gratulieren 
und für ihre unermüdliche Arbeit zum Wohle des TSV Buchen danken. 

Die nächste Generalversammlung des TSV 1863 Buchen e.V. findet am Freitag, 
den 13. März 2020 um 19.30 Uhr in der Stadthalle Buchen statt, am gleichen Tag 
und Ort findet um 18.30 Uhr die Jugendversammlung statt. 

Kurt Bonaszewski, 1. Vorsitzender

DER VORSITZENDE DER VORSITZENDE
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

GEBURTSTAGSLISTE 1. HALBJAHR '19
erstellt von Elke Reinhard & Nicole Schäfer

50 JAHRE
Svoboda, Mario 15.07.1969 Heller, Susann 12.10.1969
Edelmann, Achim 18.08.1969 Weber, Ariane 16.10.1969
Scheffel, Nicole 27.08.1969 Ries, Michael 18.10.1969
Biech, Heiko 05.09.1969 Schwab, Siegbert 07.11.1969
Kögel, Claudia 14.09.1969 Fröhlich, Torsten 13.11.1969
Mainx, Michael 18.09.1969 Vogt, Alexandra 21.11.1969
Sans, Birgit 24.09.1969 Leis, Sandra 23.12.1969

60 JAHRE
Trunzer, Veronika 19.07.1959 Westerberg, Peter 14.10.1959
Brünner, Peter 30.07.1959 Wehner, Michael 02.11.1959
Jedelsky, Dorothea 06.08.1959 Reichbauer, Beate 16.11.1959
Röckel, Siegfried 25.12.1959 Steinhauser, Petra 13.10.1959  
 

70 JAHRE
Evertz, Ingrid 17.07.1949 Wörner, Wolfgang 22.09.1949
Halbaur, Elisabeth 22.07.1949 Heck, Klaus 12.10.1949
Fertig, Renate 29.07.1949 Pfitzner, Wilhelm 30.10.1949
Kurhajec, Viliam 09.08.1949 Prasse, Ulrike 09.11.1949
Falz, Margit 11.08.1949 Schaal, Gabriele 11.11.1949
Weltgen, Inge 11.08.1949 Hollerbach, Bernhard 06.12.1949
Schmitt, Brigitte 17.08.1949 Kowarik, Fritz 06.12.1949
Malcher, Herwig 15.09.1949 Bauer, Friedlinde 26.12.1949
Schöllig, Alfred 19.09.1949   

75 JAHRE
Schulze, Wolfgang 19.07.1944 Adrian, Rainer 19.11.1944
Seitzinger, Karl-Heinz 19.08.1944 Armbrust, Wolfgang 05.12.1944
Kaiser, Annemarie 23.09.1944 Seiffert, Margitta 13.12.1944
Schindelbeck, Friedrich 30.09.1944 Weiß, Margret 19.12.1944

Lüneburg, Marta 01.10.1944 Heller, Klaus-Dieter 22.12.1944
Jäger, Elisabeth 21.10.1944   

80 JAHRE
Prentice, Hannelore 07.07.1939 Kratzer, Waltraud 08.10.1939
Mechler, Theresia 02.08.1939 Dietrich, Anni 05.11.1939
Hellwig, Erika 31.08.1939 Berberich, Maria 28.12.1939
Wein, Inge 02.09.1939 

81 JAHRE
Farrenkopf, Johanna 16.08.1938 Burger, Sigrun 23.11.1938
Ruch, Michael 09.09.1938 Link, Christa 01.12.1938
Schöwel, Renate 24.09.1938 Schüßler, Renate 22.12.1938
Neuwirth, Anna 10.11.1938   

82 JAHRE
Meier, Irmgard 07.07.1937 Geier, Egon 05.10.1937
Pföhler, Edeltraud 11.07.1937 Jäger, Gerold 27.11.1937
Ruch, Gertrud 26.07.1937 Kaffine, Annerose 04.12.1937
Künzig, Renate 24.08.1937 

83 JAHRE
Schnetz, Elfriede 04.07.1936 Stobbe, Gabriele 31.10.1936
Kratochwil, Christa 08.09.1936 Herzmann, Maria 02.11.1936
Hofer, Maria 16.09.1936 Beck, Konrad 17.11.1936

84 JAHRE
 Leuser, Rosemarie 01.09.1935 Grimm, Herbert 30.09.1935
Wörner, Mechthild 13.09.1935 Schler, Mathilde 19.11.1935
Kaller, Rudolf 14.09.1935 Winkler, Sieghard 10.12.1935
Hemberger, Otto 19.09.1935 
  
85 JAHRE
Schöwel, Gerhard 07.12.1934
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86 JAHRE
Müssig sen., Heinrich 12.12.1933

87 JAHRE
Schäfer, Maria 22.08.1932 Kemkemer, Anton 27.11.1932
Egenberger, Marianne 02.11.1932 Neumann, Johanna 04.12.1932

88 JAHRE
Brennfleck, Armin 17.07.1931 Zwernemann, Maria 12.09.193
Rakus, Rita 29.07.1931 Scholl, Hildegard 28.12.1931

89 JAHRE
Farrenkopf, Erika 26.12.1930

90 JAHRE
Schulze, Klaus 09.09.1929

91 JAHRE
Grübl, Elisabeth 20.12.1928

92 JAHRE
Nohe, Erich 31.08.1927

94 JAHRE
Bauer, Paula 04.08.1925

95 JAHRE
Kluger, Hilde 15.11.1924 Schweizer, Hilde 18.11.1924

97 JAHRE
Gattung, Lore 04.10.1922

www.dr-ambrosius-nok.de

Die Ernährungsberater
von DR. AMBROSIUS®

Wir machen 
Erfolge spürbar.

NOK-Team-Rollup_2000x1000_2.indd   1 06.09.18   10:44
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– Physiotherapeut

– Manualtherapeut

– Sportwissenschaftler

Von-Leiningen-Str. 1

74722 Buchen

Tel. 0 62 81/56 36 66
Bernd Mayer

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Gerätegestützte KG

• Sportrehabilitation

• Massage

• Heißluft / Fango

• Elektrotherapie

• Kältetherapie

• Schlingentisch

• Magnetfeldtherapie

Praxis für Physiotherapie
und Sportrehabilitation

BASKETBALLBADMINTON

BASKETBALL
Abt.-Leiter:  Thomas Geier, Adenauer-Str., Buchen, 
  06281 32 57 60,  th_geier@gmx.de

HERREN___________________________________________________________ 
U14 männlich Fr 17:30 – 19:00 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

U16 männlich Mo 17:30 – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 17:30 – 18:30 Uhr (Sport- und Spielhalle)

U18 männlich Mo 17:30  – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle)

Herren 2 Mi 20:30 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 19:00 – 20:45 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

Herren 1 Mo 20:30 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Mi 20:30 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 18:00 – 20:00 Uhr (Sport- und Spielhalle)

DAMEN___________________________________________________________ 
U14 weiblich Fr 17:45 – 19:00 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

U16 Weiblich Fr 17:45 – 19:00 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

U18 Weiblich Mo 18:00 – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle)

Damen Mo 18:00 – 19:30 Uhr (Sport- und Spielhalle) 
 Fr 20:00 – 22:00 Uhr (Sport- und Spielhalle)

SONSTIGES________________________________________________________ 
AH Fr 19:00 – 20:30 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

Integrationssport So 17:00 – 18:30 Uhr (Sportzentrum Odenwald)

BADMINTON
Ansprechpartner:  Franz Schwing, Buchen,  06281 2752 

Trainingszeiten:  Montag 19.30 Uhr - 22.00 Uhr 
 Sport- und Spielhalle 
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SPARTENLEITUNG WIEDERGEWÄHLT

Die im Turnus von zwei Jahren gehaltene Spartenversammlung der Abteilung 
Basketball fand dieses Jahr am Samstag, 18. Mai, im Vorfeld der Saisonab-
schlussfeier statt. Inhalte der Sitzung waren unter anderem die Neuwahl der 
Abteilungsleitung und die Vorstellung der Ziele für die kommenden zwei Jahre. 
Zu Beginn der Versammlung resümierten der amtierende Abteilungsleiter Tho-
mas Geier und seine Stellvertreter Thomas Götzinger und Matthias Saur über 
den Zeitraum der letzten Amtszeit. Dabei zeigten sie sich über weite Strecken 
zufrieden mit dem momentanen Stand der Sparte Basketball. Sei es in punc-
to der sportlichen Erfolge, der Anzahl der aktiven Mannschaften und Trainer, 
dem Schiedsrichterwesen, der Presse- und Werbearbeit oder der Organisation 
der Heimspieltage und Feierlichkeiten. Gleichzeitig mahnten sie aber auch vor 
Nachlässigkeit und unproduktiver Routine. Vielmehr sei es wichtig, sich nicht 
auf den in den letzten Jahren aufgebauten Erfolgen und Strukturen auszuru-
hen, sondern weiterhin darauf aufzubauen, um die Sportart Basketball noch 
tiefer in Buchen zu verwurzeln. 

Hierzu konnte zum Beispiel die in Buchen ausgetragene Ü35-Baden-Württem-
berg-Meisterschaft beitragen, bei welcher in der vergangenen Saison der TSV 
Buchen erstmals in der Vereinsgeschichte selbst teilnahm. Zwar konnte man 

Team-Foto der Ü-35 bei den Baden-Württemberg-Meisterschaften in Buchen.
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sich gegen das Team vom TV Konstanz durchsetzen, musste sich aber gegen 
die BG Viernheim/Weinheim geschlagen geben, sodass man sich als Zweitplat-
zierter nicht für die Süd-West-Deutschen-Meisterschaften qualifizieren konnte. 
Dennoch ist man sehr stolz darauf, sich mit Teams aus ganz Baden-Württem-
berg in dieser Altersklasse messen zu können und möchte zukünftig versuchen, 
die Teilnahme fest in den Saisonverlauf zu integrieren. 

Es folgte die Vorstandswahl, in der sich Thomas Geier als Abteilungsleiter zur 
Wiederwahl stellte und einstimmig von den Mitgliedern legitimiert wurde.

Daraufhin verkündete der alte und neue Abteilungsleiter, dass er die Führungs-
position weiterhin in enger Zusammenarbeit mit den bisherigen Stellvertretern 
Thomas Götzinger, Matthias Saur und Andreas Scheuermann ausüben wird.  
Wichtig sei es außerdem, weiterhin auf eine breite Verteilung der Aufgaben zu 
achten, damit man auch zukünftig eine erfolgreiche Vereinsarbeit im Bereich 
Basketball beim TSV Buchen garantieren kann.

Matthias Saur

HERREN I: AM ENDE REICHTE ES „NUR“ ZUR VIZEMEISTERSCHAFT
 IN DER LANDESLIGA RHEIN/NECKAR

Im Vorfeld der vergangenen Saison trafen sich Spieler und Trainer an einem 
gewöhnlichen Freitagabend in der Sport- und Spielhalle Buchen. Zum dama-
ligen Zeitpunkt konnte man über den Ausgang der Saison 2018/19 noch nicht 
einmal mutmaßen, da man bis dato noch nicht mal wirklich wusste, wie die 
Mannschaft in der nächsten Saison überhaupt auflaufen wird. Nach dem Ober-
liga-Abstieg 2016/17 war das Trainerduo mit dem Verlauf der darauffolgenden 
Saison 2017/18, welche man mit dem fünften Tabellenplatz beschloss, nicht 
wirklich zufrieden. Begründet war dies nicht in der Tabellensituation, sondern 
vielmehr in dem zum Teil fehlenden Ehrgeiz und Elan über weite Strecken der 
Spielzeit. Man beschloss daher die neue Saison 2018/19 unter anderen Vorzei-
chen zu beginnen und setzte sich daher bereits frühzeitig mit dem Team zusam-
men, um die gegenseitigen Erwartungen zu klären. Nach einem erfolgreichen 
Gesprächsverlauf startete man dann einige Wochen später voller Tatendrang in 
die Vorbereitung, in welcher sich dann auch allmählich der endgültige Kader 
herauskristallisierte. 
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von Platz gehen konnte (55:50). Eine Woche später folgte das Rückspiel in Ra-
statt, zu welchem Spieler und Fans des TSV Buchen mit einem großen Reisebus 
anreisten. Ziel war es, wie auch schon im Heimspiel, auch in Rastatt die Spieler 
mit profiverdächtiger Unterstützung von den Rängen zum Sieg und damit zum 
Aufstieg zu schreien. Obwohl die Partie lange Zeit recht ausgeglichen war, lag 
es definitiv nicht an den mitgereisten Fans, dass man sich am Ende mit 49:67 ge-
schlagen geben und somit dem TV Rastatt-Rheinau zum Aufstieg in die Ober-
liga gratulieren musste. Betrachtet man im Nachhinein beide Relegationsspiele 
als Ganzes, so ist man sich darüber im Klaren, dass man den Aufstieg vor allem 
im Heimspiel verspielt hat. Gegen ein an diesem Tag schwach aufgelegtes Ra-
statter Team hätte man einfach deutlicher gewinnen müssen, um auswärts eine 
bessere Chance zu haben.

Trotz des verpassten Aufstiegs ist man in Buchen stolz auf eine gute Saison, wel-
che man mit der Vizemeisterschaft der Landesliga Rhein/Neckar beschließen 
konnte. Bedenkt man, wie jung die Mannschaft größtenteils noch ist, ist dies ein 
Erfolg, auf den man in Zukunft aufbauen wird. Bis es soweit ist, gehen Spieler 
und Trainer aber erst einmal in die wohlverdiente Sommerpause.

Matthias Saur

Trotz kämpferischer Leistung reichte es für die erste Herrenmannschaft am 
Ende in der Relegation um den Aufstieg in die Oberliga nicht ganz.

Nach einem eher mäßigen Saisonstart mit nur zwei Siegen aus vier Spielen 
mussten die „Skyhookers“ dann beim Oberliga-Absteiger aus Schönau antre-
ten. Bei dieser ohnehin schweren Aufgabe musste man auch noch auf Trainer 
Christian Saur verzichten, sodass Matthias Saur die Leitung allein übernahm. 
Den Grün-Weißen gelang es mit einer tollen und kämpferischen Mannschafts-
leistung einen 74:68 Sieg zu verbuchen, welcher gleichzeitig auch den Grund-
stein für die Erfolge in den nächsten Wochen legte. Mit wieder gefundenem 
Selbstvertrauen im Gepäck folgten Siege gegen die TSG Wiesloch I (73:55), die 
BAC Hockenheim (77:36), den TSV Billigheim (90:71) und den USC Heidelberg III 
(77:66). Lediglich gegen den späteren Meister aus Leimen musste man noch ein-
mal in der Hinrunde als Verlierer das Feld verlassen (62:82). Somit ging man als 
Tabellenvierter in die Winterpause. Trotz vieler Siege war das Trainerduo mit der 
Leistung der Mannschaft noch nicht zufrieden. Zu häufig blieb man vor allem 
offensiv hinter seinen Möglichkeiten zurück und machte Spiele daher unnötig 
spannend oder musste sie sogar als Verlierer verlassen. Insofern hatte man sich 
für die Rückrunde viel vorgenommen. In diese konnte man mit einem wichti-
gen Sieg im Top-Spiel gegen die TSG Wiesloch II starten (64:51). Darauf sollten 
weitere vier Siege folgen, ehe man nach einem schwachen Auftritt zum zwei-
ten Mal in dieser Saison auswärts in Wiesloch verlor (66:69). Auch im nächsten 
Spiel gegen den Ligaprimus aus Leimen war man chancenlos und zeigte beim 
34:88-Debakel die schlechteste Saisonleistung. Damit stand die KuSG Leimen 
auch bereits vorzeitig als Meister fest. Trotz dieser beiden Niederlagen hatten 
die „Skyhookers“ aber noch Chancen auf die Vizemeisterschaft und damit auf 
die Relegation um den Aufstieg in die Oberliga. Mit den Siegen gegen Hocken-
heim und den USC Heidelberg III ließ man diese Möglichkeit auch nicht aus, 
sodass selbst die Derby-Niederlage in Billigheim zum Saisonabschluss (64:66) 
die Vizemeisterschaft nicht mehr verhinderte. Nach einer Saison mit Höhen 
und Tiefen qualifizierte man sich somit für die Relegation um den Aufstieg in 
die Oberliga. Man merkte dem jungen Team an, dass man sich für die lange 
und anstrengende Saison nun unbedingt belohnen wollte. Folglich starteten 
die „Skyhookers“ hoch motiviert in das Relegation-Heimspiel gegen den Vize-
meister der Landesliga Schwarzwald/Oberrhein. Doch trotz leidenschaftlichem 
Einsatz und toller Motivation entwickelte sich zunächst gegen das Team des 
TV Rastatt-Rheinaus kein besonders gutes Spiel. Vor allem den jungen Buch-
ener Spielern merkte man eine ungeheure Nervosität an, sodass man viele gute 
Wurfmöglichkeiten ungenutzt ließ. Glücklicherweise spielten aber auch die 
Gäste unter ihren Möglichkeiten, sodass Buchen am Ende als knapper Sieger 
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DAMEN: POSITIVE ENTWICKLUNG TROTZ LETZTEM TABELLENPLATZ 
IN DER LANDESLIGA RHEIN/NECKAR

In der Saison 2018/2019 spielten die Basketball-Damen des TSV nach der letzt-
jährigen Vizemeisterschaft in der Bezirksliga erstmals in der Landesliga Rhein/
Neckar mit. Eine sehr lange Saison, mit wesentlich mehr Spielen als noch in 
der Bezirksliga, verlangte dem Team sportlich wie auch mental einiges ab. Mit 
nur zwei Siegen aus 16 Spielen mussten die Damen eine Niederlage nach der 
anderen wegstecken, von denen einige noch dazu denkbar knapp waren. So 
spielte die Mannschaft um das Trainerduo Steffen Börkel und Jens Oberhauser 
oft auf Augenhöhe mit und vergab den Sieg -  wie beispielsweise gegen die 
Basket Ladies Kurpfalz III (57:61) oder den TSV Wieblingen (61:63) – am Ende 
doch. Rückblickend auf die Saison kann man sagen, dass sich die Basketballe-
rinnen des TSV, dank ihren Trainern und dem wesentlich höheren Spielniveau 
in der Landesliga, weiterentwickeln konnten und auch als Team noch mehr zu-
sammengewachsen sind. So besuchte man am Saisonende zusammen mit den 
Trainern ein Bundesliga-Spiel der MHP Riesen Ludwigsburg und verbrachte er-
eignisreiche Tage in Kopenhagen. Ob die Mannschaft nächste Saison wieder in 
der Bezirksliga antritt oder ob man trotz letztem Tabellenplatz dennoch in der 
Landesliga bleiben kann, ist noch nicht abschließend geklärt, doch wollen die 
Damen, egal wie es ausgeht, auf jeden Fall an ihre spielerische Weiterentwick-
lung anknüpfen. 

Johanna Palzer

HERREN II: AUFSTIEG IN DIE BEZIRKSLIGA IST 
MEILENSTEIN IN DER HERREN II HISTORIE

Nach dem etwas durchwachsenen Saisonstart mit einer unnötigen Niederlage 
gegen die Konkurrenten aus Sandhausen konnte die Mannschaft von Spieler-
trainer Timon M´Butu diesen frühen Dämpfer allerdings bis zur Winterpause 
positiv umsetzen und alle Spiele souverän gewinnen. Das Zusammenspiel der 
jungen Talente mit den erfahrenen Stammspielern gelang zunehmend besser 
und so konnten die Spiele mitunter auch sehr deutlich gewonnen werden. Nach 
der Vorrunde stand mit einer Bilanz von 7:1 Siegen und Tabellenplatz zwei – di-
rekt hinter Sandhausen – eine sehr gute Ausgangsposition für die Rückrunde 
zu Buche. Nach einem ungefährdeten Arbeitssieg zum Auftakt gegen den USC 
Heidelberg folgte die Entscheidung um die Meisterschaft quasi bereits in den 
darauffolgenden Spielen in Sandhausen und zu Hause gegen Eberbach. Die 
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 U18 MÄNNLICH: MEISTER DER LANDESLIGA RHEIN/NECKAR

Auch für die Saison 2018/2019 konnte der TSV Buchen eine männliche U18 
Jugendmannschaft für den regulären Spielbetrieb aufstellen. Wie auch in den 
vergangenen Jahren meldete man die Jugendmannschaft in die Landesliga an. 
Hier traf man auf die Nachwuchsmannschaften der SG Heidelberg/Kirchheim, 
des Heidelberger TV, des TV Eppingen, der SG Mannheim und des TSV Schönau. 
Das Coaching übernahmen wie auch im Vorjahr Maximilian Linsler und Maik 
Junemann. Auf Spielerseite gab es altersbedingt Abgänge, diese konnte man 
jedoch mit neuen Spielern aus der U16 kompensieren. Da sich die U18 in der 
Saison 2017/2018 den dritten Platz sicherte, war man zuversichtlich, dass man 
auch diese Saison oben mitspielen würde. 

Die Saison startet gegen die SG Heidelberg/Kirchheim in heimischer Halle. Mit 
starker Leistung konnten man das erste Spiel mit 70:55 Punkten gewinnen. Auch 
das darauffolgende Spiel gegen den TSV Schönau gewann man mit 94:41 Punk-
ten. Im dritten Spiel traf man auf die SG Mannheim II. Leider musste man hier 
auf den Topscorer Paul Heizmann (über 28 Punkte im Schnitt) verzichten. Das 
Spiel gestaltete sich recht ausgeglichen, sodass die Entscheidung zu Gunsten 
der Quadratestädter erst in der Verlängerung fiel. Nach dieser ersten Niederlage 
musste man auch im weiteren Verlauf der Saison die eine oder andere Hürde 
überwinden. Jedoch konnten trotz krankheits- bzw. verletzungsbedingter Aus-
fälle und stark dezimiertem Kader die weiteren Spiele gewonnen werden. Der 
letzte Gegner der Spielzeit sollte dann nochmals die SG Mannheim sein, gegen 
die man zu Beginn der Saison verloren hatte. Nach Entscheidung der Trainer 
ließ man Paul Heizmann auf der Bank, sodass nun die Teamkollegen gefordert 
waren, die Mannschaft zum letzten Saisonsieg zu führen. Den Gegner konnte 
man das ganze Spiel über auf Abstand halten, sodass das letzte Spiel mit 73:64 
Punkten gewonnen wurde. Dieses Spiel zeigte, wie sich die einzelnen Spieler 
zur Freude des Trainerduos über die Saison positiv entwickelt haben. Mit nur 
einer Niederlage konnte man nun die Meisterschaft in der Landesliga Rhein/
Neckar feiern. Auf diesen Erfolg und die positive Entwicklung aller Spieler ist die 
Abteilung insgesamt sehr stolz.

Man ist zuversichtlich, dass man auch in der nächsten Saison oben mitspielen 
wird. Wie in den vergangenen Jahren werden U18-Spieler altersbedingt die 
Mannschaft verlassen müssen, welche jedoch nun die Herrenmannschaften 
unterstützen werden. Die U18 selbst bekommt zukünftig Unterstützung von 

Mannschaft ging in diesen beiden „Endspielen“ hoch motiviert zu Werke und 
zeigte jeweils ihren besten Basketball der abgelaufenen Saison. In Sandhau-
sen konnte man nach einem harten Kampf und einem knappen Rückstand zur 
Halbzeit noch einen verdienten 79:70-Auswärtssieg und gleichzeitig den direk-
ten Vergleich einfahren. Eine Woche darauf führte die beste Defensivleistung 
der Saison dazu, dass nach einem 39:40-Zwischenstand zum Ende des dritten 
Viertels und einem fulminanten letzten Viertel – auch aufgrund der tollen Un-
terstützung der zahlreichen Fans – am Ende ein 62:44-Sieg auf der Anzeigetafel 
stand. Damit war die Meisterschaft so gut wie besiegelt und in der Folge ging 
leider auch etwas die Spannung verloren. Aufgrund einiger Verletzungen und 
kleiner Nachlässigkeiten konnten in den letzten fünf Spielen dann folgerichtig 
nur noch zwei Siege eingefahren werden. Nichts desto trotz stand am Ende der 
Saison eine tolle Bilanz von 12:4-Siegen in der Tabelle und damit die Meister-
schaft in der Kreisliga A fest, dicht gefolgt von Eberbach mit 11:5-Siegen. Nach 
dem zweiten Aufstieg in drei Jahren blickt die Mannschaft voller Vorfreude der 
kommenden Saison in der Bezirksliga entgegen. Ein besondere Dank gebührt 
Spielertrainer Timon M´Butu, der es hervorragend geschafft hat, mit ausgewo-
genen Rotationen und seiner besonnenen und motivierenden Art maßgeblich 
zum größten Erfolg in der Geschichte aller zweiten Mannschaften beim TSV Bu-
chen beizutragen!

Michael Reichert
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den Neuzugängen aus der U16, welche teilweise schon in dieser Saison aus-
geholfen haben. Vorerst können sich aber die Spieler in ihrer wohlverdienten 
Saisonpause ausruhen, bevor man sich im Juni wieder auf die Saison 2019/20 
vorbereiten wird. 

Alle Jugendlichen zwischen 14 und 18 Jahren sind herzlich dazu eingeladen bei 
einem Probetraining mitzumachen. Das Training findet jeden Montag zwischen 
17:30 Uhr und 19:30 Uhr in der Sport- und Spielhalle statt.

Maximilian Linsler und  Maik Junemann

U16 MÄNNLICH: MIT DEM RICHTIGEN REZEPT 
ZUR VIZEMEISTERSCHAFT IN DER BEZIRKSLIGA RHEIN/NECKAR

Das Team der U16 Jungs zeigte sich in der zweiten Saisonhälfte deutlich gefes-
tigt. Mit konzentrierten Auftritten bei den Spielen überzeugten die Jungs die 
Buchener Fans, die Eltern und auch die fachkundigen Zuschauer bei den Mat-
ches im Heidelberger Raum. Das technisch-spielerische Niveau hatte sich deut-
lich gefestigt und die vom Trainerteam der Chefköche D. & L. Linsler und A. Kull 
kreierte und verabreichte Kost hatte wie geplant an den richtigen Stellen ange-
setzt und die richtigen Pölsterchen gebildet: Die reichhaltige Suppe, bestehend 
aus gnadenlosen Standard-Drills zur Festigung der Technik an positionsgebun-
den Würfen, mundete dem spielhungrigen Jungvolk zwar nicht immer, bildete 
jedoch den Fond und die Basis für das Hauptgericht, das in keinem Training feh-
len durfte und das sich durch die typische U16-Würze auszeichnete. In scharf 
angebratenen spielnahen Szenarien oder kurzen Spielabschnitten erhielt das 
junge Gemüse die passende Ansage und damit Würze und bekam durch das 
eingeschobene heiße taktische Besteck der Chefköche auch den entsprechen-
den Grad an Garung. Die dabei entstandenen Flüssigkeitsverluste mussten 
durch entsprechende Wässerung immer wieder aufgefüllt werden. Ein Dessert 
wurde von Maître Kull zwar nicht immer gereicht, bot aber immer wieder über-
raschende Impressionen von kochendem Muskelfleisch mit Ansprache à la Se-
argent Hartman. Das geduldige und überaus konzentrierte Arbeiten der Jungs 
wurde zum Schluss der Saison verdient belohnt: Ein sehr feiner 2. Tabellenplatz 
als Krönung für die geleistete Arbeit und der überzeugende Konzentrations-
wille, der eine eingeschworene Jugendmannschaft mit Zusammenhalt und 
Teamgeist geformt und hervorgebracht hatte, führten in der Rückrunde mit 7:1 
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BASKETBALL BASKETBALL

Obwohl altersbedingt Spielerinnen die von Ellen Platonov, Marie Eckstein und 
Petra Philip geleitete U14-Mannschaft verlassen mussten, ist für weiteren Nach-
wuchs bestens gesorgt denn zeitgleich zum U16/18-Training findet auch das 
U14-Training der jüngsten Basketballerinnen weiterhin statt. In diesem bringt 
das engagierte Trainerteam den Mädchen die Grundzüge des Basketballsports 
bei.  

Alisa Götzinger, Steffen Börkel und Matthias Saur

U12/14 MÄNNLICH: SPIEL DOCH BASKETBALL!

In der vergangenen Saison standen beim jüngsten Nachwuchsteam des TSV 
Buchen Basketball einige personelle Umbrüche an. Wichtige Leistungsträger 
wurden erfolgreich in die U16-Mannschaft integriert und konnten dort ihre 
Fähigkeiten weiter ausbauen. Das hieß aber auch, dass nun mehr denn je die 
Trainingsbeteiligung der Übrigen gefragt war. Im Verlauf der Sommermonate 
konnte der Spielerstamm durch zahlreiche Neuzugänge von 8 auf 13 erwei-
tert werden, sodass auf einem Hallendrittel über weite Strecken zwei Einheiten 
gleichzeitig stattfinden. Dies kann durch die Anwesenheit der Trainer Marcel 
Ehms, Dominik Linsler und Patrick Götzinger gewährleistet werden. Trotz der 
aktuell guten Spielersituation sind Neuzugänge mit und ohne basketballeri-
sche Vorerfahrung ab einem Alter von acht Jahren immer herzlich willkommen.

Trainingszeitraum: In Schulwochen freitags 17:30 bis 19 Uhr im Sportzentrum 
Odenwald.

Patrick Götzinger

Siegen zu einer noch stärkeren Bilanz als in der Hinrunde (7:3). Die einzige Nie-
derlage mussten unsere U16 dabei gegen Ziegelhausen hinnehmen, was zum 
Saisonende dann auch den zweiten Platz statt des zu diesem Zeitpunkt noch 
möglichen ersten Rangs für die Buchener zementierte. Von der Karte für die 
nächste Saison genommen werden Passkünstler Nico Reil, Niklas „el Tobinator“ 
Schäfer und Jonah „Mini-Fels“ Ebert, Julian „Terrier“ Pföhler und Luca Schneider, 
sie werden dafür bei den U18 auf der Karte präsentiert werden. Der Bestseller, 
Liga-Topscorer U16 (mit 30 Punkten pro Partie) und Mr. Ballbehandlung Joshua 
„Josh“ Wassmer, und die restlichen heißen Snacks, werden den 14- und 15-jäh-
rigen Gegnern der Buchener aber weiter serviert werden.

Alex Kull

NACHWUCHS WEIBLICH: 2019/20 ERSTMALS WEIBLICHES TEAM   
IM SPIELBETRIEB 

Auch im Nachwuchsbereich der Damen hat sich im Laufe der Saison einiges 
getan. So konnten einige Spielerinnen der weiblichen U16-Mannschaft in das 
Damen-Technik-Training integriert werden. Zusammen mit U18-Spielerinnen 
sowie wechselnden Spielerinnen der Damenmannschaft trainieren sie dort 
unter Anleitung von Coach Steffen Börkel wichtige technische Grundlagen und 
Spielzüge. Das zusätzliche Training machte sich für die jungen Spielerinnen be-
zahlt, denn im April stand bereits das nächste Testspiel gegen die U18-Mann-
schaft des TSV Amorbach an. In eigener Halle gelang es den Buchener Nach-
wuchsspielerinnen, einen Sieg gegen die weitaus erfahrenere Mannschaft aus 
Amorbach zu verbuchen. Ein toller Erfolg, der die Mädchen weiter anspornt, 
denn schon im Juli steht das nächste Auswärts-Testspiel für sie an. Gegner ist 
die weibliche U18-Mannschaft aus Mosbach, gegen die man nach der letzten 
Niederlage unbedingt gewinnen will. Bis dahin trainieren die rund 14 Mädchen 
jeden Freitag von 17.30 bis 19 Uhr unter Leitung der Trainerinnen Teresa Bern-
hard, Alisa Götzinger und Johanna Palzer, um sich optimal auf kommende Spie-
le vorzubereiten. Die Motivation bei Spielerinnen und dem Trainergespann ist 
riesig, denn erstmals in der Vereinsgeschichte wird man nächste Saison eine 
weibliche U18-Jugendmannschaft melden. Zwar geht es im Training in erster 
Linie darum Spaß am Sport mit dem orangenen Leder zu haben, allerdings ist 
das Projekt „Ligabetrieb 2019/2020“ für die Mädels auch ein wichtiger Schritt, 
um später bei der Damenmannschaft einen leichteren Einstieg zu haben.
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1. MANNSCHAFT: POKALFINALIST ÜBERZEUGTE IN DER RUNDE NICHT

Ähnlich unbefriedigend wie die Vorrunde verlief auch die Rückrunde. Geprägt 
von Personalmangel durch Sperren und Verletzungen, gepaart mit fehlender 
Cleverness und teilweise auch Pech im Abschluss, erreichte die erste Mann-
schaft das Ziel eines einstelligen Tabellenplatzes gerade so. 

Leider wurde auch das zweite Ziel, ein Erfolg im Endspiel des Kreispokals gegen 
den TSV Rosenberg, nicht erreicht. Wer weiß, wie das Ergebnis ausgesehen hät-
te, wenn bei dieser Partie alle Spieler mit an Bord gewesen und die Anfangsvier-
telstunde nicht verschlafen worden wäre. Nach dem 0:2-Rückstand legte die 
Mannschaft ihre Nervosität ab, kämpfte sich in das Spiel hinein und begegnete 
dem späteren Sieger auf Augenhöhe. Dieser zeigte sich nur deutlich effektiver 
in der Verwertung seiner Chancen und gewann am Ende mit 3:1. Optisch verlie-
ßen die Spieler allerdings den Platz als Sieger, denn sie präsentierten bei diesem 
Spiel das erste Mal das von ihnen kreierte und initiierte Trikot auf dem das alte 
Rathaus, die Mariensäule sowie der Stadtturm zu sehen sind. Hierfür ein recht 
herzliches Dankeschön an die Stadt Buchen für das Bereitstellen der Motive!

Der TSV Buchen im  
Pokalfinale gegen den 
Namensvetter aus  
Rosenberg.

Abt.-Leiter: Bernd Grimm,  
 Alte Buchener Str. 2, Buchen,  06281 56 01 61

Stellv. Abt.-Leiter:  Daniel Gruslak,  0170 47 90 11 7

Spielausschussvors.:  Bernhard Schwing,  06281 9497

Jugendleiter:  Bernhard Röckel,  
 Dr.-Konrad-Adenauer Str. 38,  
 Buchen,  06281 96 812

Stellvertr. Jugendleiter:  Günther Ehler,  06281 5559795

Sportheimvermietung:  Daniel Gruslak,  0170 47 90 11 7 

 Trainingszeiten Trainingsort

Bambini Donnerstags 17.00-18.30 oberer Rasenplatz

F-Jugend Dienstags 17.00-18.30 oberer Rasenplatz

E-Jugend Dienstags 17.00-18.30 Kunstrasenplatz 

D1+2 Jugend Montags 17.30-19.00 Oberer Rasenplatz 
 Mittwochs 17.30-19.00 Kunstrasen

C1+2 Jugend Dienstags 18.30-20.00 oberer Rasenplatz 
 Donnerstags 17.30-19.00 Kunstrasen

B-Jugend Montags 17.30-19.30 Kunstrasen 
 Mittwochs 17.30-19.00 Oberer Rasenplatz

A-Jugend  Dienstags 18.30-20.00 Kunstrasen 
 Donnerstags 18.30-20.00  Oberer Rasenplatz

Herren 1+2  Mittwochs 19.00-20.30 Kunstrasen 
 Freitags 18.00-19.30 Oberer Rasenplatz
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ABSCHLUSS-TABELLEN
 Kreisliga Buchen
1. TSV Rosenberg 32 27 1 4 104:23 82
2. FC Schloßau 32 25 1 6 124:35 76
3. VfB Sennfeld/Roigheim 32 22 2 8 101:51 68
4. VfR Gommersdorf II 32 20 2 10 64:41 62
5. TSV Mudau 32 17 6 9 77:50 57
6. TSV Götzingen/Eberstadt 32 17 5 10 56:42 56
7. FC Donebach 32 15 5 12 68:69 50
8. SpVgg Hainstadt 32 13 10 9 63:53 49
9. TSV Buchen 32 10 11 11 48:48 41
10. FC Hettingen 32 13 2 17 60:68 41
11. VfB Heidersbach 32 12 5 15 55:69 41
12. SG Erfeld/Gerichtstetten 32 11 6 15 38:47 39
13. FC Schweinberg 32 11 6 15 55:69 39
14. SV Waldhausen 32 7 4 21 42:84 25
15. Hardheim/Bretzingen 32 5 5 22 29:110 20
16. TSV Höpfingen II 32 3 6 23 28:89 15
17. SV Seckach 32 4 3 25 37:101 15

Kreisklasse B1 Buchen
1. FC Bödigheim 22 19 1 2 85:11 58
2. TSV Buchen II 22 19 0 3 90:19 57
3. FC Eubigheim 22 16 3 3 79:23 51
4. Eintracht Walldürn II 22 16 2 4 50:18 50
5. TSV Höpfingen III 22 10 3 9 37:40 33
6. SV Großeicholzheim II 22 8 3 11 33:43 27
7. SpG Buch (flex) 22 8 2 12 42:63 26
8. Hainstadt II/Hettigenb. II 22 7 3 12 43:45 24
9. SpG Sennfeld (flex) 22 5 4 13 32:74 19
10. FC Donebach II 22 5 1 16 37:51 16
11. TSV Merchingen 22 4 3 15 14:69 15
12. Ballenberg II/Oberwitt. III 22 2 1 19 18:104 7

0 62 81  25 09
Ausstellungsraum Buchen/IGO  

Max-Born-Str. 14
Mo - Fr 16:00 – 18:00 Uhr   Sa 9:00 – 13:00 Uhr

 info@herzmann-elektro.de

Elektroinstallation  Planung  
Gebäudetechnik  Sanierung  
Hausgeräte  Kundendienst

2. MANNSCHAFT: SPÄT DEN PLATZ AN DER SONNE VERLOREN

Bei der zweiten Mannschaft lief es bis zum vorletzten Spieltag eigentlich Rich-
tung direkten Wiederaufstieg hinaus. Dann wurde aber das Spiel gegen den FC 
Eubigheim mit 1:2 verloren und der Platz an der Tabellenspitze war weg. Da half 
auch der Sieg im letzten Spiel nichts mehr und die Mannschaft musste in die Re-
legation gegen den FC Zimmern. Wie in den anderen wichtigen Begegnungen 
zuvor, war die Mannschaft in der ersten Halbzeit nicht wieder zu erkennen und 
lag schnell mit 0:3 hinten. Nach dem 1:3 kam noch einmal Hoffnung auf, aber 
ein Elfmeter zum 1:4 beendete diese gleich wieder und am Ende stand ein ver-
dienter Sieg des FC Zimmern.

Bernd Grimm
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C1 UND C2 JUGEND:  GUTE LEISTUNGEN GEZEIGT  

In der Rückrunde hatten wir das Ziel, mit der C 1 an die Leistung aus der Vor-
runde anzuknüpfen, in der Tabelle den Anschluss nach oben zu halten und 
eventuell vorne mitzuspielen. Dass dies schwer werden würde, wussten wir von 
Anfang an, aber durch gute Leistungen und einen tollen Teamgeist wurde der 
3. Platz in der Tabelle erreicht. 

Bei der C 2 wurde es zum Ende der Runde schwieriger, immer mit elf Spielern 
anzutreten. Verletzungen oder auch Termine, die sich nicht verschieben ließen, 
beides Faktoren, die sich nicht vermeiden lassen, sorgten dafür, dass wir einige 
Spieler in beiden Mannschaften einsetzen mussten. Noch schwieriger wurde 
es in den letzten Spielen, weil hier die 50-Prozent-Regelung in Kraft tritt und 
Spieler, die zuvor die Hälfte der Spiele bei der C1 gemacht hatten, nicht mehr 
eingesetzt werden dürfen. 

Danke auch an einige D-Jugendspieler, die in der C 2 ausgeholfen haben, so 
dass wir die Runde ohne Spielabsetzung beenden konnten. Trotz des letzten 
Tabellenplatzes haben die Spieler der C2 die Lust am Fußball spielen nicht ver-
loren. Vielen Dank an alle Kinder, die immer zum Training und zu den Spielen 
kamen. Danken möchte das Trainerteam den Eltern für die Unterstützung der 
Kinder, Trainer sowie das Fahren zu den Spielen und das Waschen der Trikots

Das Trainerteam Christian Ernst, Albert Mohr, Andreas Zver

FUSSBALL-JUGEND

A-JUGEND: KLEINER KADER MIT GROSSEN PROBLEMEN

Die A-Jugend spielte in der Kreisliga Odenwald 1, ebenso wie bei der B-Jugend, 
mit Mannschaften aus einem anderen Fußballkreis (Mosbach). Schon vor der 
Runde mit einem kleinen Kader, kam es durch Verletzungen zu großen Schwie-
rigkeiten, den Spielbetrieb aufrechtzuerhalten. Trotzdem waren hier die Spieler 
bereit, bei den beiden Herrenmannschaften auszuhelfen, was aber sicher auch 
ein Grund für die Verletzungen einiger Spieler war. Es bleibt zu hoffen, dass dies 
in der kommenden Runde vermieden werden kann. Der Dank geht hier an das 
Trainertrio mit Ali, John und Dennis. 

B-JUGEND: ZWEITER MIT GROSSEM RÜCKSTAND

Die Mannschaften der B-Jugend des Kreises Buchen wurden in die Kreise Mos-
bach und Tauberbischofsheim aufgeteilt. So fand sich die B-Jugend der SG Het-
tingen-Buchen im Fußballkreis Tauberbischofsheim wieder, was mit teils zeit-
aufwendigen Anreisen verbunden war. Die Saison konnte immerhin auf dem 
zweiten Tabellenplatz beendet werden. Der Platzierung täuscht aber über die 
Tatsache hinweg, dass der Abstand zu Tabellenplatz 1 insgesamt 13 Punkte be-
trägt. Gleichwohl der Meister in der Hinrunde noch geschlagen werden konnte, 
war unser Kader zu unausgeglichen, um ein Wort in der Meisterschaft mitzu-
sprechen. Die Unausgeglichenheit wird auch daran deutlich, dass der Meister 
JSG Mittleres Taubertal zwei Mannschaften ins Rennen schicken konnte. Auf-
grund Spielermangels mussten wir sogar ein Spiel in der Rückrunde absagen. 
Daher wechselte die B-Jugend in den letzten beiden Spielen in den Flex-Modus. 
In der Futsal-Hallenrunde wurde das Endspiel erreicht, und man unterlag erst 
im Elfmeterschießen unglücklich gegen Schlierstadt.

Jörg Pfeil

Ein Dank der Spartenleitung: Nach jahrelanger Tätigkeit werden Achim Henn, 
Jörg Pfeil und Miro Vrancic als Trainer aufhören. Sie haben als engagiertes Team 
viel geleistet und jede Menge Zeit geopfert. Für die Jugendarbeit der Sparte 
waren sie eine sehr wichtige Stütze. Vielen Dank! 

 

Die Abendsonne draußen genießen!

Unser Biergarten im Innenhof des Reichsadler‘s ist der ideale Ort für den genussvollen Ausklang eines Sommertages. 
Eine kühle Erfrischung vom Fass mit Bieren der Brauereien Distelhäuser und Engel, ein gutes Glas Wein und die regionale und saisonal wechselnde Reichsadler-Küche sind die Zutaten für einen genußvollen Aufenthalt bei uns. Wir freuen u
Wir freuen uns auf Sie!

 
Di - Do und Sa, So: 11 - 14 Uhr | Mo - So 17 - 22 Uhr 

Unser Biergarten im Innenhof 

des Reichsadler‘s ist der ideale 

Ort für den genussvollen 

Ausklang eines Sommertages. 

Eine kühle Erfrischung vom 

Fass mit Bieren der Brauereien 

Distelhäuser und Engel, ein 

gutes Glas Wein und die 

regionale und saisonal 

wechselnde Reichsadler-Küche 

sind die Zutaten für einen 

genußvollen Aufenthalt bei 

uns. Wir freuen uns auf Sie!
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D1 DES TSV WURDE MEISTER

Die Vorrunde wurde mit neun Siegen aus neun Spielen und 47:4 Toren als 
Herbstmeister der Staffel 1 beendet. Nun ging es in die Hallensaison, in der es 
zwei Gruppenrunden gab, die beide als Erster beendet wurden. Als nächstes 
stand das Finale an, welches wir auch gewinnen konnten und so mit 34:5 Toren 
an drei Spieltagen Hallenkreismeister wurden! Jetzt ging es zur Badischen Meis-
terschaft nach Ketsch, bei der der Fußballkreis Buchen meist die hinteren Plät-
ze belegt. Im ersten Spiel hieß der Gegner SV Sandhausen, der mit 3:1 besiegt 
wurde. Daraufhin wurde ein Spiel wegen Überheblichkeit unsererseits gegen 
Hilsbach verloren. Dann ging es gegen Neckarelz, die auch wieder geschlagen 
wurden. Auch das letzte Gruppenspiel gegen Mannheim/Vogelstang wurde 
gewonnen. Somit zog der TSV Buchen als Gruppenerster ins Halbfinale gegen 
Mannheim/Neckarau ein und verlor unter tosendem Applaus recht unglücklich. 
Trotz allem stellten wir bei dieser Meisterschaft den besten Torschützen und 
den besten Torwart des Turniers. Die Leistungen des TSV Buchen beobachtete 
auch ein Scout von Eintracht Frankfurt, der daraufhin drei unserer Spieler zu 
einem Probetraining nach Frankfurt einlud. 

Meister nach einem spannenden Elfmeterschießen.

So ging es wieder in die Rückrunde der Meisterstaffel mit den zehn besten 
Mannschaften. Die ersten acht Spiele wurden alle ohne Probleme gewonnen. 
Am letzten Spieltag ging es nun gegen den TSV Höpfingen, welchen wir in der 
Vorrunde Staffel 1 mit 2:1 geschlagen hatten. Auch der TSV Höpfingen hatte 
alle Spiele der Meisterstaffel gewonnen. Das Spiel ging mit 0:0 zu Ende. Das 
bedeutete, dass ein Finalspiel auf neutralem Platz gespielt werden musste, da 
die Torverhältnisse in dieser Staffel nicht zählen. Dieses fand beim VfB Altheim 
vor einer großen Anzahl Zuschauer statt. Höpfingen ging mit 1:0 in Führung, 
jedoch erzielte der TSV Buchen gegen Ende der ersten Halbzeit den Ausgleichs-
treffer zum 1:1. Dann ging Buchen mit 2:1 in Führung, aber Höpfingen glich 
bald darauf zum 2:2 aus. Im Anschluss gab es 2x 5 Minuten Verlängerung und 
danach kam das Elfmeterschießen, welches unsere  Mannschaft mit 5:4 gewin-
nen konnte.

Resümee einer tollen Saison: Die Herbstmeisterschaft wurde mit 47: 4 Toren ge-
wonnen. Die Hallenkreismeisterschaft wurde mit 34:5 Toren gewonnen. Bei der 
Badischen Meisterschaft erzielten wir mit 6:3 Toren den Gruppensieg. Die Meis-
terstaffel wurde mit 34:5 Toren (ohne Elfmeterschießen) gewonnen.

Christian Kappes

D2-JUNIOREN: STABILE RÜCKRUNDE GESPIELT

Der jüngere D-Jugend-Jahrgang hat die Rückrunde auf dem 4. Tabellenplatz, 
punktgleich mit dem Dritten abgeschlossen. Viele Spieler-Zu- und Abgänge 
und immer wieder kurzfristige Ausfälle machten die Mannschaftsaufstellung 
oft zu einer großen Herausforderung, aber auf den harten Kern war immer Ver-
lass. Insgesamt haben die Jungs trotz aller Widrigkeiten eine stabile Rückrunde 
gespielt, auf die wir in der nächsten Saison mit Verstärkung aus der E-Jugend 
aufbauen können.

Vielen Dank an dieser Stelle auch noch einmal an alle Eltern für die tolle Unter-
stützung!

Christian Werner und Daniel Sattler
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E-JUGEND: PLATZ DREI

Die E-Jugend spielte in der Rückrunde in der Staffel C und konnte dort den 
dritten Platz belegen. Jürgen Thoma, zusammen mit Daniela Hofer und Son-
ja  Skowronnek, haben durch ihren Einsatz die Spieler weiterentwickelt. Leider 
geht das Projekt „Engagierte Mütter unterstützen Trainer“ nicht weiter. Auf die-
sem Weg möchten wir uns recht herzlich bei den Dreien für ihre Arbeit bedan-
ken. 

F-JUGEND: MIT SPASS UND EIFER DABEI

Bei der F-Jugend kommen zu den Trainingseinheiten zwischen 15 und 20 Spie-
ler. Dadurch ist es möglich, mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb teilzuneh-
men. Mit Spaß und viel Engagement wurden die fünf Spieltage im Frühjahr be-
stritten. Der Dank geht hier an die Trainer Bekim Bokulli, Sebastian Hertig, Klara 
Linke und Jana Grimm, sowie an die Eltern, welche bei den beiden Heimspiel-
tagen die Bewirtung der Gastmannschaften übernommen haben. 

DANKE FÜR TRIKOTSPENDE VON OBI

Der OBI Markt in Buchen zeigte sich großzügig und spendete den jugendlichen 
Fußballern des TSV Buchen zwei Trikotsätze. Dafür vielen Dank!

Teamleitung: Ralf Rohmann  0151 15 03 87 46 
Stellv. Teamleitung: Andreas Hollerbach  0175 83 52 51 5 
Team Organisation: Andreas Hollerbach  0175 83 52 51 5 
(Spielbetrieb) 
Team Jugend weiblich: Marion Michael  0171 47 01 41 4 
Team Jugend männlich: Sebastian Wiener  0151 41 42 26 33 
Team Öffentlichkeit: Philipp Kraft  0151 41 22 04 18 
 David Gremminger  0160 63 56 32 4 
 Fabian Nirmaier  0151 40 76 66 11 
 Hendrik Nirmaier  0171 22 45 37 1 
Team Veranstaltungen: Dagmar Kraft  06281 45 26 
 Jonas Weber  0173 35 12 25 5 
Team Herren: Sebastian Wiener  0151 41 42 26 33 
Team Damen: Andreas Hollerbach  0175 83 52 51 5
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MÄNNER 1: MEISTERLICHES SAISONENDE

Eintausenddreihundertzwanzig Minuten Handball. Nach 22 Spielen, einer lan-
gen Saison die mit einem Auswärtssieg beim TB Richen begann und am vergan-
genen Sonntag mit einem Heimspiel gegen den TV Hardheim 2 ihr Ende nahm 
sicherten sich die Männer von Trainer Sebastian Wiener die erste Bezirksmeis-
terschaft für ein Team des TSV Buchen. Als hätte die Historie persönlich Regie 
geführt, passiert das alles just im Jahr des fünfzigjährigen Bestehens der Sparte 
Handball. In einer bis auf den letzten Platz gefüllten Sport- und Spielhalle tra-
ten die Spieler zur letzten Etappe ihres Weges zum Titel an. Begleitet von den 
Jugendhandballern liefen die Akteure in den Innenraum ein und traten an, um 
auch das sechste Spiel in Folge, egal ob in fremder oder eigener Halle zu gewin-
nen. Empfangen wurden sie von einem Meer aus grün-weißen Fahnen.

Im letzten Spiel der Saison würde nur der Sieg zum Titel führen. Und die Buch-
ener legten unter den Augen von vielen aktuellen Wegbegleitern und auch 
dem ersten Handball-Spartenleiter und Alt-Bürgermeister Josef Frank, los wie 
die Feuerwehr. Eigentlich waren die Verhältnisse schon nach wenigen Minuten 
geradegerückt und die Fronten geklärt. Jedoch zeigte man auf Buchener Seite 
weiterhin eine gehörige Portion Respekt vor den bestens ausgebildeten Hard-
heimer Spielern. Trotz der schnellen Führung ließen sich die Gäste nicht so ein-
fach abschütteln und kamen immer wieder zurück ins Spiel. Eine Sechs-Tore 
Führung war in diesem Spiel noch kein wirkliches Ruhekissen und so hieß es, in 
dieser letzten Partie weiterhin konzentriert zu bleiben.

Im zweiten Durchgang gönnte Sebastian Wiener seinem arrivierten Personal 
dann vermehrt einige Pausen. Der Spielfluss litt vielleicht etwas, doch der Spiel-
stand blieb deutlich. Auch die Gäste konnten sich nicht mehr als Spielverderber 
profilieren, und die anberaumte Sonntagsparty begann sich abzuzeichnen. Mit 
noch fünf zu spielenden Minuten und sechs Toren Vorsprung wurde langsam 
aber sicher klar: Das Team um Sebastian Wiener hatte es tatsächlich geschafft. 

An diesem 14. April 2019 um 19.26 Uhr und 24 Sekunden war es soweit. Das 
34:26 Endergebnis ging im kollektiven Jubel der ganzen Halle unter. Die Spie-
ler sprangen wie Kinder durch die Halle und kämpften mit ihren Emotionen. 
Die Feierlichkeiten konnten ihren Lauf nehmen. Die Tragweite des historischen 
Moments erkannten dann passenderweise auch die jüngsten Handballfans als 
erste. Noch bevor die Mannschaft die offizielle Meisterschaftsauszeichnung aus 
den Händen von Bezirksvertreter Holger Ziems empfangen konnten mussten 

die Jungs schon fleißig Autogramme geben und signierten Bälle und T-Shirts. 
Noch nie seit der TSV seinen Spielbetrieb im Handballbezirk Heilbronn-Franken 
austrägt, gelang eine Meisterschaft in der dortigen, höchsten Spielklasse. Im 
Jahr des 50. Bestehens der Sparte Handball also tatsächlich ein historischer Tag.

Allerdings hat sich das Herrenteam mit diesem Titel gleich die Hausaufgaben 
für die kommende Spielzeit selbst ins Heftchen geschrieben. Nachdem man in 
der Saison 2015/16 durch glückliche Fügung als Drittplatzierter aufgestiegen 
war, geht man nun als Meister eine Liga höher an den Start. Dem Verein und sei-
nen Unterstützern steht also eine spannende Spielzeit ins Haus und die Mann-
schaft muss sich ihre Sporen in der Landesliga erst einmal wieder verdienen. 

HANDBALL HANDBALL
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BEACHHANDBALL 2019

Im Jahr des fünfzigsten Spartenjubiläums lassen es sich die Handballer natür-
lich auch wieder nicht nehmen, im Sommer auf sich und ihren Sport aufmerk-
sam zu machen. Wie in jedem Jahr seit 2007 geht’s auch im Jubeljahr für den 
TSV Buchen wieder in den Sand. Besser gesagt geht es für alle, die Lust auf Som-
mer in Kombination mit Handball haben, in den Sand.

Wie immer sollen vor allem die Handballfans, Unterstützer und Freunde der 
Buchener Handballer in den Genuss der Sommerversion des Hallenhandballs 
kommen.

Die Mixed-Regel sorgt gemeinsam mit der Aktiven-Regel für faire Mannschaf-
ten und garantiert ein ausgeglichenes Starterfeld.

Während anfangs auch der Deutsche Handballbund den Beachhandball weit-
gehend ignoriert hat und dieser ein Schattendasein fristete, kriecht die Sportart 
wieder langsam aber sicher aus der Versenkung hervor. Neben Dominik Weis 
vom TVB Stuttgart, der sowohl in der Handball Bundesliga als auch in der Deut-
schen Beachhandball Nationalmannschaft spielt gehört mittlerweile auch Lu-
cie-Marie Kretzschmar bei den Damen zum Kader der Beachhandballerinnen 
mit Adler auf der Brust. Selbst ihr dem Beachhandball gegenüber kritisch einge-
stellte Vater, Stephan Kretzschmar, hat mittlerweile Gefallen am Spiel im Sand 
gefunden.

Das Niveau der beiden Nationalspieler wird am 20. Juli auf dem Beachfeld im 
Buchener Frankenlandstadion sicher nicht erreicht. Die Zielsetzung ist aber 
auch eine andere. Sportsgeist und der actionreiche Sport soll selbst erlebt wer-
den und man darf ruhig ein bisschen Blut lecken, wenn das nicht längst schon 
geschehen ist. Willkommen sind natürlich wieder alle Zuschauer, Spieler und 
Unterstützer.

Anmeldungen sind mittlerweile nur noch auf der Warteliste möglich. Es haben 
sich bereits 19 Teams um einen Platz beworben und nur die ersten 16 können 
in diesem Jahr am Turnier teilnehmen. Alles andere würde den Rahmen eines 
Abends sprengen. In vier Gruppen wird es also um den begehrten Wanderpo-
kal gehen.

VERABSCHIEDUNG VON SPIELERN DER HERRENMANNSCHAFT

Vor dem letzten Heimspiel der Saison wurden drei Spieler der Herrenmann-
schaft verabschiedet. Das Team Handball, vertreten durch Ralf Rohmann und 
Andreas Hollerbach dankte den Spielern Matthias Klein, Uwe Kirchgeßner und 
Michael Scholl für ihren Einsatz und ihr Engagement im Trikot des TSV Buchen 
und wünschte ihnen auf ihrem weiteren sportlichen bzw. beruflichen Weg alles 
Gute und viel Erfolg!

HANDBALL HANDBALL



4140

MÄNNLICHE B-JUGEND MIT BEACHTLICHER SAISON

Mit holprig wäre der Saisonstart der männlichen B-Jugend 2018/19 wohl ganz 
treffend beschrieben. Einem von vornherein dünnen Kader standen auch noch 
verschiedene Abgänge gegenüber, als sich abzeichnete, dass die Spielerdecke 
in den Jahrgängen der B- und C-Jugend nur für eine Mannschaft ausreichen 
würde.

Gemeinsam mit den Eltern der verbliebenen Spieler und den Spielern selbst 
wurde nach einer Lösung gesucht. Die Lust aufs Handballspiel siegte bei dem 
übrigen Haufen und man wollte ein B-Jugendteam für die Hallensaison 2018/19 
stellen. Für die jungen Spieler, die gerade erst der D-Jugend entwachsen waren 
sollte dies eine riesige Herausforderung werden. Vor dem Hintergrund, dass sie 
durch die schon bisher bestehende gemeinsame Trainingszeit wussten, was 
auf sie zukommt wollten auch die jüngeren Spieler die Herausforderung an-
nehmen.

Eine erste Standortbestimmung fand dann in der Sommerrunde statt. Bei der 
Qualifikation für den Spielbetrieb der Hallenrunde konnte man sich mehr als 
ordentlich behaupten und schrammte sogar nur knapp an der Qualifikation für 
die höchste Heilbronner Spielklasse vorbei. Der Start in die Bezirksklassen-Sai-
son geriet dann allerdings wieder etwas holprig. Bei der TSG Schwäbisch Hall 
setzte es eine empfindliche Niederlage, die aber für lange Zeit die einzige blei-
ben sollte. 

HANDBALL

www.okw.com

Zur Verstärkung unseres Teams haben wir für  
das Jahr 2019 noch folgende Ausbildungsplätze  
zu besetzen:

l	Technische/r  
 Produktdesigner/in

l	Maschinen- und  
 Anlagenführer/in

l	Werkzeugmechaniker/in,  
 Fachrichtung Formenbau

l	Zerspanungsmechaniker
Ausbildungsbeginn: 01.09.2019. 

Bei Interesse beantwortet Frau Weber gerne  
Eure Fragen unter Tel. (0 62 81) 404-186 oder 
per E-Mail an: WeberJ@okw.com.

Bewerbungen an: 
Odenwälder Kunststoffwerke  
Gehäusesysteme GmbH
zu Hd. Frau Weber · Abt. Fertigung 
Friedrich-List-Str. 3 · 74722 Buchen

Wir suchen engagierte 
Schulabgänger/innen 
für verschiedene  
Ausbildungsberufe.  
Es erwarten Euch 
interessante Aufgaben 
und spannende Heraus-
forderungen in einem 
international tätigen 
Unternehmen.
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Beinahe souverän marschierte das junge Team, das in den meisten Spielen mit 
nur drei Spielern des älteren Jahrgangs besetzt war durch die Runde. Drei wei-
tere Spieler hätten noch in der C-Jugend eingesetzt werden dürfen, was diese 
allerdings nicht daran hinderte auf dem Feld Verantwortung zu übernehmen. 
Trotz teils klarer körperlicher Nachteile agierten die Jungs vor allem in der De-
fensive auf Augenhöhe mit dem Ligaprimus Schwäbisch Hall, was sich auch im 
knappen 14:13 Heimsieg zeigte.

Zum Saisonende wurden der Mannschaft dann der löchrige Spielplan und die 
vielen Pausen zum Verhängnis. Die beiden letzten Spiele musste man im Ab-
stand von über einem Monat absolvieren. Beide Partien gingen letztlich ver-
loren. 

Mit 14:6 Punkten behauptete man sich dennoch auf Platz 2 der Bezirksklasse 
und kann mit einem klar positiven Torverhältnis aufwarten.

Auch die kommende Saison wird der männlichen B-Jugend wieder einiges an 
Improvisationskunst abverlangen. Wieder geht es mit einem dünnen Kader in 
die Saison und erneut wird man in der Bezirksklasse antreten. Vielleicht ver-
stärken zur kom-
menden Runde 
noch einige neue 
Gesichter das 
Team und die 
Personalsituation 
entspannt sich 
etwas. Die ersten 
Trainings nach 
der Qualifikation 
starteten vielver-
sprechend und 
vielleicht kann 
man auch in der 
Saison 2019/20 
wieder mit ei-
nigen Erfolgen 
überraschen.

LEICHTATHLETIKHANDBALL

LEICHTATHLETIK
Abt.-Leiter: Alexander Kull, Steigeweg 12, Buchen-Eberstadt,  
  06292 40 8, Fax 95 23 1 

Halle:  Sportzentrum Odenwald / Stadion 

Trainingszeiten:  Montag  16:30 Uhr - 18:00 Uhr, Stadion  
 (im ODZ Regen/im Winter)  
 Mittwoch  15.00 - 16.15 Uhr Kraftraum und  
  16.30 - 18.00 Uhr Stadion  
 (im ODZ Regen/im Winter), Kooperation BGB

 Freitag  13.05 - 14.30h Stadion  
 (TSV-Halle Regen/im Winter), Kooperation BGB
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TSV BUCHEN: ALLE STARTER HOLTEN TITEL 
BEI DEN MEISTERSCHAFTEN

Den Einstieg in die Freiluftsaison und die Generalprobe für die anstehenden 
Kreismeisterschaften machten die Leichtathleten des TSV Buchen am 12. Mai 
beim Mehrkampfmeeting des SC Freudenberg im Dreikampf (Sprint, Weit-
sprung und Ballwurf ). Dabei waren Tim Ehret sowie Leonora und Charlotte 
Mechsner. Trotz großer Starterfelder und lausiger Temperaturen um die 5 Grad 
wussten die Starter des TSV Buchen zu überzeugen und kamen alle mit Platzie-
rungen unter den ersten 4 zurück nach Buchen. Dass das Training der vergange-
nen Monate Früchte trägt, zeigte sich in vielen Bestleistungen aller Kinder, Tim 
war im Weitsprung sehr gut, und die beiden Schwestern Mechsner waren im 
Sprint der Konkurrenz aus dem nördlichen Baden und angrenzendem Bayern 
überlegen.

Nachdem alle Disziplinen ausgewertet waren, errang Charlotte Mechsner mit 
tollem Sprint, dem weitesten Sprung und deutlich verbessertem Ballwurf den 
Sieg in ihrer Altersklasse.

Der Wettkampf zeigte aber auch, 
wo die Technik noch zu verbes-
sern ist. In den folgenden Trainings 
setzte man das dann konsequent 
um und startete am vergange-
nen Sonntag in Igersheim bei den 
offenen Kreismeisterschaften im 
Mehrkampf. Unsere Jüngste, die 
Siebenjährige Leonora Mechsner, 
machte dann einen deutlich stär-
keren Wettkampf, sie sprang mit 
toller Landetechnik 2,59 m und 
damit viel weiter und verbesserte 
sich auch im Ballwurf um drei Me-
ter. Sie steigerte die Punktzahl im 
Dreikampf um 90 Punkte auf 556 
Punkte und belohnte sich mit dem 
Kreismeistertitel in der Klasse W7. 

Charlotte Mechsner

Ihre zehnjährige Schwester Charlotte steigerte sich ebenfalls. Sie lieferte den 
schnellsten 50-Meter-Sprint ab (auch schneller als alle angetretenen Jungs), 
sprang am weitesten im Weitsprung mit ihrer neuen Bestleistung von 3,59 m. 
Der Ballwurf ist ihre eigentlich schwächste Disziplin, durch konsequentes Trai-
ning übertraf sie ihre Bestleistung von Freudenberg nochmals um fünf Meter  
und erzielte mit 24 Metern die zweitbeste Leistung des Tages. Lohn war der 
überlegene Kreismeistertitel und ein Platz unter den ersten 5 in der badischen 
Bestenliste. Lucy Reschke startete in der Altersklasse W12. Sie brachte – gehan-
dicapt durch eine hartnäckige Erkältung – trotzdem in allen Disziplinen gute 
Leistungen, war Beste im Sprint und Weitsprung und warf ganz ordentlich mit 
dem schweren 200-Gramm-Ball. Das bedeutete auch bei ihr die Kreismeister-
schaft in der Altersklasse W12. Eine optimale Ausbeute, mit der die Betreuer 
Bernhard Linsler und Clara Linke sehr zufrieden waren.

Bernhard Linsler

VOLLES HAUS UND SPANNENDE WETTKÄMPFE

 (v.l.n.r.)  
Lucie Reschke,  
Charlotte Mechsner, 
Leonora Mechsner

LEICHTATHLETIK LEICHTATHLETIK
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ANSPRECHENDE LEISTUNGEN BEI KINDERLEICHTATHLETIK UND DEN 
KREISMEISTERSCHAFTEN IM FRANKENLANDSTADION AM 25. MAI

Zeitlich kurz versetzt zu den Offenen Kreismeisterschaften der Großen starteten 
samstags im Buchener Frankenlandstadion die Wettbewerbe der Kinderleicht-
athleten in ihren spielorientiert gestalteten Disziplinen. Mit viel Gespür geleitet 
und angeleitet in ihrem Wettkampf wurden sie von den Betreuern des TSV Bu-
chen Sandra Kull, Gabriel Maljas und dem TSV-Kindertrainer Bernhard Linsler. 
Die Kinder starteten in den gemischten Teams der „Schnellen Leoparden“ (FC 
Külsheim/TSV Buchen), „Die Gazellen“ (TV Neckargemünd/TV Königshofen), die 
„Mainflitzer“ (FC Freundenberg) „die Löwen“ (LAZ Mosbach-Elztal). Der Wett-
kampf war für die Altersklasse U10 organisiert, die nur wenigen gemeldeten 
Starter der Wettkampfklasse U8 wurden in den Wettstreit der älteren Starter-
klasse integriert, wo sie richtig gut mithalten konnten. Bei der Weitsprungstaffel 
in die Punktezonen im Sand der Sprunggrube kam gleich richtig Stimmung auf, 
die mitgereisten Eltern und die jungen Leichtathleten feuerten sich lautstark 
an. Beim Wurf mit dem Ball ging es zwar stimmungsmäßig etwas ruhiger zu, 
aber es war beeindruckend anzuschauen, mit welcher Konzentration die Klei-
nen ans Werk gingen. Besonders begeistert starteten die jungen Leichtathle-
tinnen und Leichtathleten beim 2×40m-Sprint auf der Kunststoffbahn, je ein-
mal aus der Bauch- und Rückenlage über eine verkürzte Distanz. Hier wurden 
dann die Rangpunkte fürs Team nach Addition der beiden Laufzeiten vergeben. 
Noch einmal richtig laut und emotional wurde es bei den folgenden Disziplinen 

Hindernisstaffel und dem „Rasen-Biathlon“, bei dem mit Tennisbällen aus naher 
Distanz Ziele beworfen werden mussten. Dass dabei so mancher auf eine kleine 
„Strafrunde“ abbiegen musste, wobei die Führung im Wettkampf immer wieder 
wechselte, tat der Spannung, den Emotionen und dem Spaß am Rennen über-
haupt keinen Abbruch. 

Am Ende des wunderschönen und emotionsgeladenen KiLei-Tages wurden die 
Kinder in ihren Teams mit eigenen Urkunden, Medaillen und kleinen Sachprei-
sen belohnt. Die Siegermannschaft der „Löwen“ konnte sich am Ende, obwohl 
sie mit nur vier statt sechs Teilnehmern krankheitsgeschwächt angetreten war, 
knapp gegenüber den anderen durchsetzen. Die Siegerehrungen endeten ge-
rade noch vor dem „großen Regen-Guss“, der die Disziplinen der Großen kurz-
zeitig richtiggehend von der Bahn spülte. 

Der Wettkampf der Altersklassen ab U12 bis U16 wurde durch als Einlagewett-
bewerbe ausgeschriebene Starts einiger Athleten und Athletinnen der Erwach-

LEICHTATHLETIK LEICHTATHLETIK
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senenklasse ergänzt, deren Resultate für die Bestenlisten gemeldet, für die an 
diesem Tag jedoch keine Siegerehrung durchgeführt wurde. Mit fast 100 Sport-
lerinnen und Sportlern steigerten die Kreismeisterschaften dabei die Zahl der 
Starterinnen und Starter gegenüber dem Vorjahr, die engagierten 38 Kampf-
richter und Helfer des TSV Buchen stoppten und maßen dabei 335 Starts in den 
acht Disziplinen Hürdenlauf, Sprint, Weitsprung, Hochsprung, Kugelstoßen, 
Speer- und Diskuswurf sowie über 800m. Luca Grimm vom TSV Buchen heims-
te bei den M15 gleich mehrere Siege ein: Im Hochsprung siegte er mit über-
sprungenen 1,52m und im Speerwerfen mit guten 31,66m. Bei den M14 konnte 
sein Teamkollege Maximilian Jeschke feine 1,44 m erzielen, und das, obwohl er 
so früh in der Saison noch heftig mit seiner Technik kämpfen musste. In seiner 
Schokoladendisziplin, den 800m, spulte das Buchener Lauftalent in einem sehr 
sicher eingeteilten Rennen die Strecke in sehr guten 2:21min ab, auch hier hat 
er sich noch weitere Steigerungen vorgenommen. In der jüngeren Altersklasse 
M13 konnte sich Rico Böhrer, ebenfalls für den TSV am Start, mit einer halben 
Sekunde Vorsprung den Sieg über 75 m sichern (10,14s), sein Vorsprung im 
Weitsprung fiel mit 37cm (4,79) ähnlich hoch aus. Der Weitsprung und die Läufe 
sowie das Hürdenlaufen lagen bei den M12 ebenfalls fest in Buchener Händen: 
Ricos Klassenkamerad Jakob Schurz siegte in beachtlichen 10,99 s und konnte 
auch über 800 m in 2:34 min das Rennen für sich entscheiden. Tim Ehret konnte 
sein erstes Hürdenrennen über 60 m  in 13,62 s klar für sich entscheiden. Weite-
re Lauf-Routine, vor allem über die starren Aluminiumhürden, lassen auch hier 
auf zügige weitere Leistungsentwicklung hoffen. Vor allem durch eine saubere 
Wettkampfeinstellung gelang Jakob dann im Weitsprung sogar noch der Sieg: 
Während er aus einer ordentlichen Serie heraus seine Tagesbestleistung genau 
im letzten Versuch abrufen und mit 7 cm Vorsprung (4,47 m) gewinnen konnte, 
hatte sein Konkurrent Robin Klingert (LG Hohenlohe) nichts mehr nachzulegen 
und musste sich ihm mit Platz 2 geschlagen geben. Bei den M11 war Simon Link 
der Mann fürs Treppchen: Zwei Bronzemedaillen (50 m: 8,61 s und Weit: 3,25 
m) und eine Silbermedaille im Ballwerfen stellen eine feine Leistung für den 
jungen Newcomer dar.

Johanna Bischoff (W14) erzielte bei ihrem ersten Start über die „lange“ Sprint-
strecke 100 Meter mit 15,60 s eine respektable Zeit. Zusammen mit Karen 
Seefelder und Camille Link hatte sie die Chance genutzt, sich anlässlich des 
Sportfests auf den Schulmannschafts-Kreisentscheid für Jugend trainiert ge-
zielt vorzubereiten. Karen konnte dabei mit 8 cm Vorsprung (1,48m) den Hoch-
sprung gewinnen und Camille in einem spannenden und knappen Duell mit 

LEICHTATHLETIK
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ihrer Konkurrentin vom ETSV Lauda den Weitsprung (4,52 m) für sich entschei-
den. Im großen, hart umkämpften Starterinnenfeld der W12 schaffte es Lucy 
Reschke, in allen ihren Disziplinen unter die besten drei zu kommen: Dritte wur-
de sie über 60 Meter Hürden (13,82 s), in ihrem allerersten Hochsprungwett-
kampf (1,08 m) und im Weitsprung (3,78 m), sogar die Silbermedaille konnte sie 
über 75 m (12,20 s) erringen. In der jüngsten Wettkampfklasse W10, der ersten 
über der Klasse der „Kinderleichtathleten“, räumte Charlotte Mechsner gleich in 
allen ihren vier Disziplinen ab:  Zunächst gewann sie ihren Endlauf über 50 m 
in 8,18 s, im selben Rennen konnte dazu noch Jule Kispert mit 8,50 s und einem 
3. Platz überzeugen. In einem von unbändigem Willen angetriebenen Endspurt 
konnte Charlotte dann über 800 m noch Platz 1 erringen (3:00,47 s) erringen. 
Dass sie eine echte Kämpferin ist, zeigte sich darin, dass sie danach den Weit-
sprung knapp mit 4 cm sowie den Ballwurf sogar mit gleicher Weite, nur auf-
grund eines besseren Vorversuchs, für sich entscheiden konnte. 

Nachdem der Wettkampf im letzten Abschnitt während des Diskuswerfens und 
der 800m-Läufe nach einem wolkenbruchartigen Regen sogar für eine halbe 
Stunde komplett unterbrochen werden musste, konnten die Wettkämpfe dann 
doch noch fortgesetzt und regelgerecht bei Sonnenschein beendet werden. Die 
Kreismeisterschaften Tauber-Odenwald 2019 fanden zum ersten Mal für die nun 
auch offiziell vereinten 
ehemaligen Kreise „Mos-
bach“ und „Buchen-Tau-
berbischofsheim“ statt, 
Kreisvorsitzender Klaus 
Schüler und verantwort-
licher Veranstalter Alex-
ander Kull vom TSV Bu-
chen zeigten sich - trotz 
einiger kleiner Holperer 
- sehr zufrieden mit einer 
gelungenen Premiere 
der Kreismeisterschaft 
als einem guten Start 
in eine gemeinsame 
Leichtathletik-Zukunft. 

Gut gekühlt, heiß geliebt.
www.distelhaeuser.de Distelhäuser.  
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LEICHTATHLETIK

Sanitätshaus Medizin-
Technik

Orthopädie-
Technik

Reha-
Technik

Ihr Gesundheitspartner 
im Odenwald

74722 Buchen • Kellereistr. 3-5 • Telefon: 06281-8952
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Schautanz beim TSV-Buchen

SCHAUTANZ SCHAUTANZ

SCHAUTANZ IM TSV

Abt.-Leiter: Daniela Windisch 
 Dr. August-Stumpfstr. 24c, Walldürn,   06282 8990

Hier die Trainingszeiten:  
Knirpse (4 - 5 Jahre) Do 16:00 bis 17:30 Uhr  
 Alois-Wissmann-Schule (St. Rochus Straße 6)

Jugend (6 - 10 Jahre)  Mi 16:00 bis 18:00 Uhr 
 Alois-Wissmann-Schule (St. Rochus Straße 6) 
 Fr 16:30 bis 19:00 Uhr   
 TSV-Halle (Turn- Heinrich- Platz 2)

Junioren (11 - 14 Jahre) Mo 18:30 bis 20:30 Uhr   
 Meister- Eckehard- Schule* (Schüttstraße 3,  
 über Hofstraße hinter Café Wittemann links) 
 Fr 19:00 bis 21:00 Uhr 
 Wimpina-Schule (Dr. Fritz Schmitt Ring 1)

Ü15  Mi 19:00 bis 21:30 Uhr  
 Alois-Wissmann-Schule (St. Rochus Straße 6)

IN ALLEN ALTERSKLASSEN AKTIV

Nachdem die Tanzsportabteilung des TSV Buchen zunächst im Herbst 2018 
über den Förderverein aktiv war, ist sie schließlich Ende Januar 2019 auch in 
den Hauptverein aufgenommen worden.

Im März durften sich die Tänzer/innen erstmals auf einer Bühne präsentieren 
und die Gäste des Sportkreistages in der Stadthalle Buchen auf ihren Abend 
einstimmen. Dieser Auftritt wurde für alle Seiten zu einem tollen und gelunge-
nen Erlebnis.

Im April erfolgte dann die einstimmige Aufnahme der Abteilung in den Narren-
ring Main Neckar, worüber man sich sehr gefreut hat.

Die vier Gruppen der Tanzsportabteilung bieten erstmals in Buchen für die al-
lerkleinsten ab vier Jahren bis hin zu den jungen Erwachsenen die Möglichkeit, 
den karnevalistischen Tanzsport auf Ebene des Leistungssports auszuüben. Na-
hezu 100 begeisterte Tänzer/innen treffen sich in den regelmäßigen Trainings 
der jeweiligen Altersklassen.

Die Jugend-, Junioren- und Ü15- Schautanzgruppen möchten sich bereits in 
naher Zukunft auf diversen Turnieren in Nah und Fern präsentieren und sich 
dem Wettbewerb stellen. 

Unsere Trainer nehmen an Schulungen teil, um die Übungsstunden so effektiv 
wie möglich zu gestalten und so eine optimale Voraussetzung für die Tänzer/
innen zu schaffen. 

Zu Beginn jeder Trainingseinheit wird gewissenhaft aufgewärmt und auch der 
Muskelaufbau spielt dabei eine zentrale Rolle. 
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Gramling 
Autorisierter Mercedes-Benz und smart Verkauf und Service

Mosbach, Mosbacher Str. 68, Tel. 06261 / 636-115
Walldürn, Daimlerstr. 4, Tel. 06282/9218-0

www.mercedes-benz-gramling.de  info@gramling-mercedes-benz.de

Autohaus

Junge Sterne haben das ganze Jahr Saison.

Joachim Bahndorf nahm am Tiflis-Halbmarathon teil

SCHWIMMEN/TRIATHLONSCHAUTANZ

Die Thematik des Tanzes (Geschichte) wird bereits jetzt in den Trainings einstu-
diert und altersgerecht vertanzt. Von den Kleinsten bis zu den Großen wird hier 
schon Wert auf einen gelungenen Einmarsch, Haltung, Schrittvielfalt, Synchro-
nität, schauspielerische Ausstrahlung und vieles mehr gelegt.

Ebenso laufen die Vorbereitungen für das gelungene Bühnenoutfit, sowie di-
verse Utensilien, auf Hochtouren. Hier sind nicht nur die Ideen der Trainer ge-
fragt, sondern auch und vor allem die Mithilfe fleißiger Eltern und Unterstützer, 
die beim Zuschneiden, Nähen, Bauen und Basteln mit anpacken. 

Allen die bereits ihre Hilfe angeboten haben, jetzt schon ein großes, herzliches 
Dankeschön!!!

Die Aufnahme neuer Tänzer kann leider erst wieder zum April des nächsten Jah-
res erfolgen. Bei Interesse kann man dann in die jeweiligen Trainings schnup-
pern.

Daniela Windisch

Spartenleiter:  Michael Peschel, Buchen,   0157 51 62 36 03 
Stellvert. Spartenleiter:  Christian Bender, Buchen,  0151 70 17 41 26 

Trainingszeiten:  Mo  16:30  - 18:00 Uhr Schwimmen/Triathlon 
 Mi  19:00  - 20.30 Uhr Schwimmen/Triathlon 
 Sa  08:30  - 10.30 Uhr Schwimmen/Triathlon 
 So  20:30  - 21.30 Uhr Schwimmen/Triathlon 

Trainer:  Michael Peschel, Christian Bender,  
 Sebastian Reichert, Dorothea Ziegler
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TRIATHLON FIEL INS WASSER

Zum ersten Mal in seiner 14-jährigen Geschichte musste der Buchener Triathlon 
in diesem Jahr abgesagt werden. „Die Entscheidung fiel uns nicht leicht, aber 
die Sicherheit der Teilnehmer war wichtiger“, sagte Spartenleiter Michael Pe-
schel angesichts von nur drei Grad Celsius und Dauerregen am Samstagmor-
gen des 4. Mai. Viele Teilnehmer zeigten hierfür Verständnis und kündigten an, 
im nächsten Jahr wieder in Buchen starten zu wollen. Leider gab es aber auch 
solche, die sich recht drastisch zur Absage äußerten und keinerlei Verständnis 
für die Verantwortung und die Sicherheitsbedenken des Veranstalters aufwie-
sen. Wir danken an dieser Stelle den Verantwortlichen aus allen Sparten, die sich 
(wie jedes Jahr) selbstverständlich zur Unterstützung dieser Großveranstaltung 
bereit erklärten. 

Trotz dieses Rückschlags zeigt die Sparte aber auch einige positive Ent-
wicklungen. Nach mehrjähriger Pause startete 2019 wieder ein Nachwuchs-
team beim Einladungsschwimmfest in Lauda/Königshofen und konnte auf 
Anhieb einige Podestplätze erringen. Vordere Platzierungen wollen auch 
die Buchener Teilnehmer am Holzland-Triathlon in Haßmersheim erringen.  
Neben dem Schwimmen im Neckar fordern die hügelige Rad- und Laufstrecke 
den gesamten Athleten. 

Das Laufen (hierfür) kann man  am Dienstagabend um 18 Uhr im Stadion in 
Buchen trainieren. Neben der Lauftechnik (in Läuferkreisen auch Lauf-ABC ge-
nannt) werden auch die Schnelligkeit sowie natürlich die Ausdauer trainiert. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 

Ergänzen kann man seinen Fitnessplan auch beim Schwimmtraining, das im-
mer montags um 18.30 Uhr (für Kinder um 17.30 Uhr) im Hallenbad stattfin-
det. Dass das Training beim TSV Buchen wirkt, zeigte Joachim Bahndorf, der im 
Rahmen seines EUMM (European Monitoring Mission) Einsatzes in Georgien am 
Tiflis-Halbmarathon teilnahm und mit einer Zeit von 1 Stunde und 55 Minuten  
hervorragend abgeschnitten hat.

Sebastian Reichert    

TRENDSPORTSCHWIMMEN/TRIATHLON

Taekwondo | Boxen |  Kickboxen | Thai-Boxen | Inlinehockey |  
Fechten | Breakdance

Abteilungsleiter:  Frank Aland, Am Stein 2,  
 74838 Limbach-Laudenberg,  
  06287 92 59 89 
Stellvert. Abt.-Leiterin  Ilona Ballweg, Kirnaustraße 16a,  
und Schriftführerin: Walldürn-Altheim,  0170 91 33 10 2 
Jugendwart: Arsalan Tasaffi, Schlesierstr. 1,  
 74722 Buchen,  0152 22 93 22 24

TAEKWONDO
Halle: Kreissporthalle „Leistungszentrum Odenwald“
Trainingszeiten:  Do 17:15 - 19.15 Uhr Kinder 6-12 Jahre 
   19:15 - 22:00 Uhr ab 13 Jahren 
 Fr 19:00 - 20:00 Uhr

BOXEN | THAIBOXEN 
Trainer Thaiboxen:  Eugen Braun, Halle-Saale-Str. 3, Buchen 
 Arsalan Tassafi, Schlesierstr. 1, Buchen
 Frank Aland, Am Stein 2, Limbach-Laudenberg 
Halle: TSV-Halle 
Trainingszeiten:  Di  19:30 - 21:30 Uhr 
 Fr  19:30 - 22:00 Uhr 
 So  11:00 - 13:00 Uhr 
Ansprechpartner:  Frank Aland

THAIBOXEN, BOXEN, KICKBOXEN

Seit März 2017 trainieren diese drei Sportarten zusammen in der TSV-Halle. 
Jugendliche ab zehn Jahren können hier  jederzeit vorbei schauen und diese 
Sportarten ausprobieren.
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THAI-BOXEN
Das Muay Thai entwickelte sich über Jahrhunderte aus traditionellen Kampf-
künsten Thailands. Wenn Schwert und Speer unbrauchbar wurden, benutzte 
der Krieger seine Beine, Fäuste und Ellbogen zum Kämpfen. Die klassische, tra-
ditionelle Art wird Muay Thai Boran genannt (Boran = traditionell, alt; Wortan-
leihe aus der Pali-Sprache). Muay Thai Boran ist eine sehr komplexe, traditionel-
le Kampfkunst, welche nicht nur das Kämpfen mit unterschiedlichen Waffen, 
sondern auch Bewegungen beinhaltet, die weit über die waffenlosen Techniken 
des heutigen Muay Thai hinausgehen. Krabi Krabong (Kurz- und Langwaffe) be-
zeichnet das Kämpfen mit unterschiedlichen Waffen, wie etwa Krabi (Degen), 
Daab (Schwert), Plong oder Sri Sock (Stock), Ngauw (Stock mit einem kurzen 
Schwertaufsatz), Dung, Kaen, Mai Sun und Loh (Schild).

TAEKWONDO
Taekwondo (koreanisch, auch Tae-Kwon-Do oder Taekwon-Do) ist eine korea-
nische Kampfkunst, die oft als Kampfsport ausgeübt wird. Die drei Silben des 
Namens stehen für Fußtechnik (tae), Handtechnik (kwon) und Weg (do). Ob-
wohl Taekwondo große Ähnlichkeiten mit anderen asiatischen Kampfsport-
arten aufweist, unterscheidet es sich in einigen wesentlichen Punkten von 
diesen. So ist die Taekwondo-Technik sehr auf Schnelligkeit und Dynamik 
ausgelegt, was nicht zuletzt durch den Wettkampf bedingt ist. Im Taekwondo 
dominieren Fußtechniken deutlicher als in vergleichbaren Kampfsportarten.  

FIGHTSPORT
Fight-Sport (jeweils 10er-Blöcke) 

immer montags 19 bis 20 Uhr

Kreissporthalle (Sportzentrum Odenwald) 

Beim Förderverein des TSV Buchen

Trainer:  Cristina Gramlich (crisuwe@t-online.de)

Bezirksleiter  
Per Modersohn 
LBS in Buchen, Amtsstr. 7 
Telefon 06281 2080 
Per.Modersohn@LBS-SW.de

Ihr Baufinanzierer 
in Buchen!
n  Baufinanzierung  
n  Öffentliche Mittel 
n  Modernisieren 
n  Umschulden
n  Immobilien

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Ý Finanzgruppe  ·  www.LBS-SW.de

TRENDSPORT TRENDSPORT

FECHTEN 
Verantwortliche:  Felicita Bonaszewski 
Trainer: Hubert Heinrichs 
Trainingszeit: Di  17:45 - 19:15 Uhr 
Halle: Sportzentrum Odenwald

HIPHOP | BREAKDANCE 
Verantwortlicher:  Volker Schwender 
Trainer: Kevin Sauer 
Trainingszeiten:  Mi 17:00 - 20:30 Uhr 
 Fr 17:30 - 20:30 Uhr 
 So 13:00 - 15:00 Uhr (TSV Halle) 
   16:30 - 18:00 Uhr  
   (Meister-Eckehard-Schule) 
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Mit einer Kombination aus Fitnesstraining und Kampfsportelementen, ver-
bunden mit fetziger Musik, kann man bei diesem neuen Fightsport-Angebot 
an seine Leistungsgrenze in puncto Kraft und Ausdauer gehen, ohne dass die 
Gelenke zu sehr beansprucht werden. 

Es ist kein Kampfsport und keine Selbstverteidigungstechnik, sondern ein rei-
nes Fitnessprogramm. Gemeinsam wird in der Zehner-Kurs-Einheit jede Schlag- 
und Kicktechnik erlernt, wobei auf saubere Haltung und Ausführung besonders 
geachtet wird. Fightsport verbessert Herz-Kreislauf, Muskelausdauer und -stär-
ke sowie die Beweglichkeit.

Frank Aland

Hollerbacher Straße 9  • 74722 Buchen

www.fertig-holzbau.de

+49 6281/3441
• Zimmererarbeiten 

• Dachdeckung
• Schlüsselfertigbau 
• Autokranverleih 

• Erdbau
• Baudienstleistungen

Die Buchen Maniacs

TRENDSPORT TRENDSPORT

Josef Scheuermann
Buchen · Eisenbahnstraße 4A

Orthopädie-Schuhtechnik

INLINEHOCKEY 

Trainer Herren:  Pascal Mathes  06287 92 57 55, 
    0151 12 10 15 01  
Trainer Jugend: Fabio Mathes,  06281 17 63 
 Mario Mathes,  06281 17 63 
Halle: Kreissporthalle „Sportzentrum Odenwald“ 
Trainingszeiten:   
-Maniacs Di 20:00 - 22:00 Uhr 
 Do 20:00 - 22:00 Uhr 
-Jung-Maniacs Sa 09:00 - 10:30 Uhr (wöchentlich)
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KARRIERE BEI WEISS. BEGEISTERUNG.WEISS-GMBH.DE

Udo Hemberger, Mitarbeiter Montage Rundschalttische Valeria Schildhorn, Assistenz Global Operations

BEGEISTERUNG WÄCHST, WENN MAN SIE TEILT.
UNSER ERFOLGSTEAM SUCHT VERSTÄRKUNG.

INFOS UND AKTUELLE STELLENANGEBOTE UNTER: BEGEISTERUNG.WEISS-GMBH.DE

LÖSUNGEN FÜR DIE AUTOMATION.
UNSERE PRODUKTE HALTEN, WAS SIE VERSPRECHEN.

Seit der Gründung der WEISS GmbH 1967 ist es unser Ziel, hochqualitative Produkte zu bauen, 

die hinsichtlich Robustheit und Zuverlässigkeit einzigartig sind. Das Know-how unseres Teams in 

den Bereichen Mechanik, Elektronik und Software verschafft uns hierbei den nötigen Innovations-

vorsprung. Wir entwickeln intelligente Lösungen für den Einsatz in der Industrie und stehen 

für außergewöhnliche und großartige Automationstechnik, die unseren Kunden sowohl technischen 

als auch wirtschaftlichen Mehrwert bietet.

UNSER ZENTRUM DER AUTOMATION.

In Buchen in der Metropolregion Rhein-Neckar befi ndet sich die Zentrale der WEISS-Gruppe, unser Head-

quarter, mit mehr als 300 Beschäftigten. In Kooperation mit unseren Tochtergesellschaften in den USA und 

China werden hier im Odenwald die meisten unserer Lösungen entwickelt und produziert.

WEISS GmbH · Siemensstr. 17 · 74722 Buchen · Telefon +49  6281 5208-0 · begeisterung@weiss-gmbh.de

STARTEN SIE MIT UNS IHRE KARRIERE.

Wir sind ständig auf der Suche nach motivierten Menschen, die uns mit ihrem Talent weiterbringen. 

Informieren Sie sich über Ihre Berufschancen bei WEISS – wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

18-04 Anzeige-TSV-Buchen-Sportfreund_148x210_RZ.indd   1 18.04.18   13:57
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Studienkreis Buchen

Abt-Bessel Str. 3  

Mo-Fr 9 -20   Tel. 06281 / 5 54 26 20 

Gute Noten –  
ganz relaxed!
Profi-Nachhilfe vom Studienkreis: Das ist 

individuelle Förderung ohne Druck und in 

entspannter Lern-Atmosphäre. Wirksam und 

langfristig erfolgreich. 

TRENDSPORT

DIE BUCHEN MANIACS BELEGEN DEN LETZTEN TABELLENPLATZ

Zum Jahresbeginn wurde schnell klar, dass die Buchener Mannschaft nur auf 
eine sehr dünne Personaldecke zurückgreifen konnte. Daher wurde eine Ko-
operation mit dem benachbarten Team aus Bad Friedrichshall unter Federfüh-
rung der Maniacs eingegangen, um an einem geregelten Spielbetrieb teilneh-
men zu können.

Somit konnten für die laufende Saison, wie im Vorjahr, sechs Teams gewonnen 
werden, die unter dem Dach der IHBW (Inlinehockey Baden-Württemberg) in 
Turnierform an verschiedenen Spieltagen den Meister in Hin- und Rückspiel un-
ter sich ausspielen. Neben den Buchen Maniacs kämpfen auch folgende Teams 
um die Meisterschaft: Bonebreakers Bietigheim, Fastbreakers Winnenden, Hei-
delberg Lions, ISC Monster Mannheim und Phantoms Villingen-Schwenningen. 

Die Maniacs konnten direkt am ersten Spieltag in heimischer Halle ihr Spiel 
gegen Villingen-Schwennigen gewinnen, verloren aber das zweite Spiel gegen 
Winnenden. Beim Auswärtsspieltag in Winnenden kassierte Buchen zwei Nie-
derlagen. In Bad Friedrichshall gingen zwei Spiele denkbar knapp mit einem 
bzw. zwei Toren Unterschied verloren.

Die Auswärtsspieltage in Bietigheim und Mannheim brachten dem Buchener 
Team auch keine weiteren Erfolge, sodass die Saisonbilanz mit einem Sieg und 
neun Niederlagen ernüchternd ausfällt. 

Die Meisterschaft 
bleibt bei noch 
drei ausstehenden 
Spieltagen span-
nend, die Mani-
acs müssen sich 
aber jetzt schon 
mit dem letzten 
Tabellenplatz be-
gnügen.

Pascal Mathes
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TURNEN TURNEN

Abteilungsleiter:  Elisabeth Kast, Am Weidenbaum 1, Buchen,  43 34 
  Dagmar Hilbert, Eisenbahnstraße 8, Buchen,  89 48 
  Henriette Müller, Buchen,  51 74 9,  
  mueller.henriette@web.de 

 
Jugendvertreter weiblich:  Christine Roos, Nina Wüst  
Jugendvertreter männlich:  Martin Beuchert, Richard Müller 
Faustballwart:    Jürgen Brünner 
Schriftführerin:    Ute Heller,  16 22 
Seniorenbeauftragte:  Edith Hepp, Kurt Henn

FÜR KINDER
Montag Eltern-Kind-Turnen, TSV-Halle 
 16:00 - 17:15 Uhr Bianca Egenberger, Claudia Götz  
 und Johanna Vehring
Mittwoch Mädchenturnen Grundschülerinnen, Sport- und Spielhalle 
 16:15 - 17:45 Uhr Elisabeth Kast 
 Kinderturnen Kinder ab 4 Jahren, Sport- und Spielhalle 
 16:45 - 17:45 Uhr Dagmar Hilbert, Henriette Müller,  
 Inka Götzinger und Kerstin Wörner 
 Jugendturnen gemischt, Sport- und Spielhalle 
 19:30 - 20:30 Uhr Roland Schwarz, Simone Wünst 
Freitag Wettkampftraining & Geräteturnen Mädchen 8-14 Jahre 
 Leistungszentrum Odenwald 
 14:45 - 16:00 Uhr Elisabeth Kast, Rudi Reuschling
 Bubenturnen, 6-10 Jahre, TSV-Halle 
 15:00 - 16:30 Uhr Harry Siewert, Leon Kisela 
 Bubenturnen, ab 11 Jahre, TSV-Halle 
 16:30 - 18:00 Uhr Harry Siewert

FÜR FRAUEN

Montag Gruppe Optimix, allg. Gymnastik für jüngere Frauen 
 TSV-Halle, 17:30 - 18:30 Uhr Helga Mitsch, Sema Haseki  
Mittwoch Gymnastikgruppe 3  
 TSV-Halle 17:00 - 18:00 Uhr Edith Hepp 
 Gymnastikgruppe 1, allg. Gymnastik f. Seniorinnen 
 Sport- und Spielhalle 
 19:30 - 20:30 Uhr Renate Künzig, Vertretung: Luise Linse 
 Bodyforming 
 TSV-Halle 20:00 - 21:30 Uhr Kirsten Kaller, Sonja Berberich 
Donnerstag Step-Aerobic 
 TSV-Halle 19:00 - 20:30 Uhr Kirsten Kaller

FÜR MÄNNER
Montag Männerspieleabend 
 TSV-Halle 20:00 - 22:00 Uhr Paul Edelmann, Roland Schwarz 
Donnerstag Männerturnen, Spieleabend 
 TSV-Halle 20:30 - 22:00 Uhr Hans-Joachim Schwab

GEMISCHTE GRUPPEN
Montag 50 Plus, Turnen und Gymnastik Frauen und Männer 
 TSV-Halle 18:45 - 19:45 Uhr Ute Heller, Vertretung Luise Linse 
 Gymnastiktreff für Jedermann, Frauen und Männer  
 Sport- & Spielhalle  
 19:30 - 20:30 Uhr Renate Künzig, Vertretung: Harry Siewert 
Dienstag Wassergymnastik 
 Hallenbad 16:30 - 17:30 Uhr Luise Linse
Mittwoch Turnen für Erwachsene, gemischte Gruppe  
 Sport- und Spielhalle  
 20:30 - 22:00 Uhr Roland Schwarz, Gerda Breunig-Niemann

FAUSTBALL
Mittwoch Faustball 
 Sport- und Spielhalle 
 18:00 - 19:00 Uhr Jürgen Brünner, Martin Beuchert
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VOLLEYBALLER NICHT MEHR IM WETTBEWERB

Abteilungsleiter:  Jakob Lang,   0176 30 17 51 10 
  Johannes März,  0151 18 03 05 24 

Trainingszeiten:   Freitag   20:30 - 22:00 Uhr  
    Kreissporthalle Buchen 
  Mittwoch  20:30 - 22:00 Uhr  
    Kreissporthalle Buchen 

LANDESLIGA ADE – SPASS AM VOLLEYBALL BLEIBT

Es war abzusehen. Bis zuletzt hatten wir gehofft, aber es ging nicht mehr… 
Die aktive Teilnahme als Mixed-Mannschaft an den Wettbewerben im Nordba-
dischen Volleyballverband ist seit diesem Jahr auf Eis gelegt. Nach dem Weg-
fall etlicher Leistungsträger aus unterschiedlichen Gründen war es nicht mehr 
möglich, die erforderliche Mannschaftsstärke zu stellen, was natürlich sehr 
schade ist.

In den letzten Jahren haben wir mit der Mixed-Mannschaft viel erreicht: Zwei 
Jahre lang spielten wir sogar auf Landesliganiveau. Da mitgehalten zu haben, 
das  bleibt einfach unvergesslich! 

Nichtdestotrotz sind wir optimistisch, was die aktuelle Lage angeht. Einige neue 
Spieler haben wir auch bereits dazugewonnen. Das Training ist komplett in die 
Kreissporthalle verlagert worden. Anfang Juni 2018 erfolgte der Hallentausch 
mit den Handballern (mittwochs ab 20 Uhr, freitags ab 20:30 Uhr). So trainieren 
wir zweimal wöchentlich (mit Ausnahme der Ferien). Sobald wir wieder genug 
Damen für den Spielbetrieb haben, wird wieder eine Mannschaft gestellt und 
angemeldet.

Auch in dieser Saison ist geplant, an einigen Turnieren in der Region teilzuneh-
men. Traditionsgemäß war die TSV-Mixed-Auswahl beim Sportfest in Höpfin-
gen wieder am Start und hat auch den Pokal geholt. An dieser Stelle nochmals 
Glückwunsch an Slava Nasarenko, der die Mannschaft organisiert, motiviert 
und zum Erfolg geführt hat.  

Johannes März

VOLLEYBALLTURNEN

KINDERTURNEN BEWEGT

Oft sind es die einfachen Dinge. die den größten Bewegungseffekt erzielen.

So wird eine Turnstunde nur mit dem Transport der großen Weichbodenmatten 
zu einem fröhlichen Bergbauunterfangen. Große schwere, kleine, weiche Mat-
ten werden geschoben, getragen oder gezogen bis ein gewaltiger Turm ange-
häuft ist. Nun muss darauf geachtet werden, dass es keine gefährlichen Nischen 
oder Überhänge gibt, da unterstützen sich die Kinder gegenseitig, besprechen 
und organisieren mit Hilfe der Übungsleiter den Mattenberg neu. Ist die Arbeit 
getan und alle zufrieden darf der Turm bestiegen, bewältigt und bespielt wer-
den. Bei so einem einfach fröhlichen Unterfangen erlernen die Turnkinder, mit-
einander gezielt zu arbeiten, zu sprechen, zu turnen und miteinander Berge zu 
erklimmen.

Solch schwere und riesengroß erscheinende Turngegenstände gemeinsam zu 
bewegen ist eine fröhliche Aktion und jedes Mal aufs Neue ein freudiges Ereig-
nis für den Übungsleiter. 

SENIORENTURNEN IN UNTERSCHIEDLICHEN FACETTEN

Für Frauen und Männer ab 50 gibt es in der Sparte Turnen vielfältige Angebote. 
Ob Sportspiele unterschiedlichster Art,  Aerobic  oder auf dem Stepper, flotte 
Tänze, Gymnastik mit oder ohne Musik, Turnen am Gerät oder gezielte Turn-
gymnastik, turnen im Sitzen oder auf dem Boden. Die Turner können noch im-
mer aus dem Vollen schöpfen.  Die Spartenleitung möchte sich deshalb, einmal 
mehr, bei allen ehrenamtliche Übungsleitern für die in den letzten Jahren ge-
leistete Arbeit von Herzen bedanken. DANKE. 
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VOLLEYBALL VOLLEYBALL

Apotheker 
Rudolf Friesenhahn 
Tel.  0 62 81 - 45 48 

 

Viel Erfolg! 
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie,  
Homöopathie und Naturheilkunde 
 

      Doris Friesenhahn  -  Tel.  0 62 81 - 56 00 22 

Öffnungszeiten:   Mo-Fr 8.30  bis 20.00 UHR 
 
        Sa 8.30  bis 13.00 UHR  

VOLLEYBALLER MITTEN IN DER KONSOLIDIERUNGSPHASE

Die Sparte Volleyball ist nun seit gut einem Jahr frei von Wettbewerben. Da wir 
nicht genug Spieler stellen können, treten wir mit keiner Mannschaft mehr an. 
Es ist abzusehen, so auch im nächsten Jahr fortzufahren.  

Dafür bieten wir jedem an, Spaß am Volleyball zu haben! Unser Training findet 
regelmäßig zweimal in der Woche statt. In letzter Zeit hatten wir einige Neuzu-
gänge zu verzeichnen, aber die Fluktuation dabei ist relativ hoch. Es ist unser 
Ziel, vorhandene Kräfte zu konsolidieren und weiterhin neue Talente zu rekru-
tieren.

Immerhin war es unserer TSV-Auswahl, den „Anglerprofis“, gelungen, auch in 
diesem Jahr am traditionsreichen Freizeit-Hallenturnier in Obrigheim teilzu-
nehmen. Dabei war klar, dass wir noch nicht so weit sind, wieder regulär mitzu-
machen, da die Personaldecke einfach zu dünn ist.

Zum Schluss möchte ich meine Dankesworte an unseren langjährigen Spiel-
macher Heinz Bayer richten, der unsere Mix-Mannschaft jahrelang geprägt und 
letztendlich in die Landesliga geführt hat. Aus gesundheitlichen Gründen hat 
Heinz keine Möglichkeit mehr, Volleyball zu spielen. Die von allen Gegnern ge-
fürchtete und bewunderte Spielart von „Heinz“ ist nun leider zu Ende. Lieber 
Heinz, alles Gute Dir und Deiner Familie und bleib gesund! Du bleibst unverges-
sener Bestandteil unserer goldenen Ära. Wir werden dich vermissen!

Johannes März
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Schwimmkurs  
für 5- bis 8-jährige  Hallenbad Buchen  
 Dorothee u. Ciara Ziegler, Anna Banschbach 
 Sa, ab dem 21.09., 8:30, 9:30, 10:30 Uhr 
Aquajogging  im Hallenbad Buchen, Uli Bingler-Schell  
 Mo, ab dem 16.09., 14:15, 15:15, 16:15 Uhr
Aquafit für Schwangere im Hallenbad Buchen, Martina Banschbach  
 Do, ab dem 19.09., 20:00 Uhr
Aquafit im Hallenbad Buchen, 
 Martina Banschbach, Dagmar Pfaff, 
 Sa, ab dem 14.09., 11:30, 12:45, 18:00, 19:15 Uhr 
 Martina Banschbach, Michaela Breitinger 
 So, ab 15.09., 19:30 Uhr, 
T-Bo, Basis und Aufbau Sportzentrum Odenwald, Frank Aland,  
  06287 92 59 89 
Pilates  Neuer Gymnastikraum TSV Buchen  
 Bohuslava Zielasko  
 Mo, ab 09.09. 09:30 Uhr Aufbaukurs 
 Di, 19:30 Uhr ausgebucht 
 Mi, 10:45, 17:30 Uhr Anfänger 
 Mi, 18:40 Uhr ausgebucht 
 Fr, 17:00 Uhr ausgebucht 
 Fr, 18:15 Uhr ausgebucht
Tanzkreis  TSV Sporthalle, Tanzschule Hartung Würzburg  
 Sa, ab März 2019
Funktionsgymnastik- 
Faszien Training-Stretching Neuer Gymnastikraum TSV Buchen,    
 Bohuslava Zielasko 
 Mi, ab 11.09. 09:30 Uhr  
Beckenboden &  
Rücken Aktiv Neuer Gymnastikraum TSV Buchen, Ute Heller 
 Di, ab 10.09. 08:45 Uhr 
Babys in Bewegung Neuer Gymnastikraum TSV Buchen,  
 Claudia Götz 
 Do, ab 12.09. 08:15 Uhr 3. bis 6. Monat   
 Do, ab 12.09. 09:45 Uhr 7.  bis 12. Monat 

AHORA Neuer Gymnastikraum TSV Buchen, Edith Hepp 
 Fr, ab 13.09., 19:30 Uhr 
Gymnastik auf dem Hocker Neuer Gymnastikraum TSV Buchen, Rita Kugler 
 Mi, ab 08.01., 08:15 Uhr 

REHABILITATION SPORT MIT ÄRZTLICHER VERORDNUNG

 
Wirbelsäulenerkrankte u.  
Endo Prothesenträger  TSV Sporthalle, Bohuslava Zielasko 
 Di, 15:00 Uhr  
Herzsport TSV Sporthalle, Petra Reschke,  
 Martina Banschbach 
 Do, 15:30 Uhr  

Diabetiker Typ II Neuer Gymnastikraum TSV Buchen,  
 Petra Reschke  
 Mo, 19:00 Uhr 
Reha Sport im Wasser im Hallenbad Buchen, Martina Banschbach 
 Sa, 19:15 Uhr, So, 19:30 Uhr
Wirbelsäulenerkrankte u. 
Endo Prothesenträger Neuer Gymnastikraum TSV Buchen, 
 Bohuslava Zielasko 
  Mo, 10:45 Uhr  

Sport nach Krebs Neuer Gymnastikraum TSV Buchen, Ute Heller 
 Di, 10:00 Uhr 
Qi-Gong Neuer Gymnastikraum TSV Buchen 
 Elisabeth Greulich  
 Mo, ab 14.09., 19:15 Uhr 
Sport XXXL Neuer Gymnastikraum TSV Buchen
 Petra Reschke und Helga Mitsch
 Do, ab 14.09., 18:00 Uhr

Anmeldung bei Kurt und Gabi Bonaszewski  
 06281 42 89   oder    bonaszewski.gk@t-online.de

FÖRDERVEREIN DES TSV 1863 BUCHEN E.V. FÖRDERVEREIN DES TSV 1863 BUCHEN E.V.



Warum einen Frosch  
küssen, wenn wir auch Ihre  

Wünsche erfüllen?

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR GEDRUCKTES.  
Visitenkarten | Briefpapier | Blöcke | Broschüren | etc.

Carl-Benz-Straße 7  
74722 Buchen foto+grafik

Respondek
+

foto+grafik
Respondek

+
info@grafikus.de 
www.grafikus.de


